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So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 16:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 16:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 18:00 Uhr 
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche:
18:00 ­ 21:00 Uhr / 22:00 Uhr
und nach Absprache
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„Zufriedenheit heißt Stillstand, und 
Stillstand bedeutet Rückschritt!“ eine 
Aussage, die man immer wieder in 
den verschiedensten Zusammenhän­
gen hört. Eine Aussage, die auch für 
den WMTV eine klare Aussagekraft 
hat. Denn vor allem in den letzten 4­5 
Jahren gab es auf dem Vereinsgelände 
des Solinger Großvereines diverse Re­
novierungs­ oder Erweiterungsarbei­
ten.

Während der Bau des Vereinshauses 
und die Erweiterung des Fitness­Stu­
dios schon mittlerweile ein paar Jahre 
her sind und zweifelsohne zu den 
„großen“ Erweiterungen gehören, gab 
es in der jüngsten Vergangenheit 
durchaus auch noch weitere nennens­
werte Modernisierungsmaßnahmen. 
Zu nennen wären da u.a. der Aus­
tausch der alten Heizungsanlage im 
Studio durch eine moderne effiziente 
Heizung mit neuester Brennwerttech­
nik, der Fensteraustausch im Altstu­
diobereich, die Beseitigung von 
Fassadenschäden zur Erhaltung der 
Bausubstanz, die Sanierung der As­

phaltoberfläche auf dem WMTV­Gelän­
de, die Erneuerung der Zaunanlagen 
rund um die Tennisplätze, sowie diver­
se Außenarbeiten und Mängelbeseiti­
gungen, die unter anderem der 
Werterhaltung dien(t)en und somit zu­
künftige Ausgaben verhindern. So 
wurden Türen nebst Schließanlagen 
gewartet und repariert, sowie kleinere 
Malerarbeiten getätigt.
Als neuestes Projekt erfolgte im Früh­
jahr diesen Jahres die Fertigstellung 
des WMTV­Parkplatzes vor unserem 
Haupteingang zur WMTV­Sporthalle.
Eine Maßnahme, welche auch drin­
gend notwendig wurde, denn der sehr 
stark frequentierte Parkraum im 
Sportpark Wald war doch sehr beschä­
digt und bot mit seinen vielen Un­
ebenheiten doch schon ein erhebliches 
Gefährdungspotenzial.
Unser Ziel war neben den baulichen 
Verbesserungen unser Konzept für 
einen barrierefreien Zugang zu all un­
seren Sportanlagen sowie Vereins­
haus, Anbau samt Studio und auch für 
die Turnhalle umzusetzen.
Das ist uns nun, mit Unterstützung der 
Stadt Solingen, dem Solinger Sport­
bund und der Finanzierung aus dem 
Förderprogramm des Landes NRW und 
den geplanten Rücklagen des Vereines 
im Zeitraum vom Planungsbeginn im 
Jahre 2020 bis zum Ende des Bauvor­
habens auch weitgehend gelungen.
Mit Verwendung von ökologischen 
Pflaster­Baustoffen konnten wir auch 
hier einen umweltfreundlichen Stem­
pel setzen. Auch planen wir im kom­
menden Jahr gemeinsam mit unserem 
langjährigen und sehr zuverlässigen 
Partner, den Solinger Stadtwerken, La­
desäulen für E­Autos einzurichten.   »

WMTV
Informiert

Der Parkplatz vor der Geschäftsstelle wurde erneuert
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Barrierefreiheit haben wir nun wei­
testgehend für die Turnhalle herge­
stellt und für den Schritt zur 
Überwindung des letzten Hindernisses 
zur Sportfläche, einer Treppe im In­
nenraum, sind wir bereits in der Pla­
nung, um einen Plattformlift und 
geeignete Sanitäreinrichtungen für 
Menschen mit körperlichen Einschrän­
kungen einzurichten.
Auch hier hoffen wir auf die freundli­
che Unterstützung unserer Partner und 
möglicher Zuwendungen aus Förder­
mitteln.
Damit wären wir unserem großen Ziel 
für einen kompletten barrierefreien 
Zugang zu unseren Gebäuden schon 
sehr nahegekommen.

Daniel Konrad

WMTV
Informiert
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Die Europäische Union hat im Rahmen 
der Maßnahme „Digitalisierung von 
Sportvereinen in NRW“ über das RE­
ACT­EU­Förderprogramm Investitionen 
in die Digitalisierung des organisierten 
Breitensports in Nordrhein­Westfalen 
gefördert. 

Auch der Wald­Merscheider TV hat 
sich um Gelder aus diesem Förderpro­
gramm beworben und dazu erfreuli­
cherweise einen positiven Förderbe­
scheid erhalten. In Zusammenarbeit 
mit dem Solinger Sportbund konnten 
so Digitalisierungsmaßnahmen in An­
griff genommen werden, welche ohne 
die finanzielle Unterstützung der Euro­
päischen Union in dieser Form so nicht 
hätten umgesetzt werden können. 
Besonders im Fokus der Verantwortli­
chen vom WMTV lagen die Möglichkei­
ten der Verwendung von modernen 
Präsentations­ und Organisationmög­
lichkeiten, sowie die zeitgemäße Aus­
stattung der zu benutzenden 
Arbeitsplätze. 
Die ersten Schritte der Umsetzung der 
Förderung konnten in den letzten Wo­
chen in Angriff genommen werden. 
Nach der Beschaffung der notwendi­
gen Hard­ nebst Software, werden be­

reits die ersten Anwendungen 
erfolgreich umgesetzt. So zum Bei­
spiel: 

• der Einsatz eines neuen Serversys­
tems
• Großbildschirme für den Einsatz bei 
der internen Kommunikation wie u.a. 
Schulungen, 
Veranstaltungen, Meetings, Sitzungen 
des Vorstands und der Abteilungen. 
Und zukünftig wahrscheinlich für neue 
digitale Sportarten, wie E­Sports.
• zum Start eines digitalen Archivie­
rungssystems
• für den Einsatz eines modernen digi­
talen Zutrittssystems zu den Sport­
stätten  

Darüber hinaus werden wir in Kürze 
den  Mitarbeiter/innen der Verwaltung 
noch Laptops zur Verfügung stellen, 
damit diese zukünftig auch im Home­
office arbeiten können.

Daniel Konrad

Digitalisierung von Sportvereinen in NRW
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Am Samstag, 02.09.2023 war es wie­
der so weit: der Vorstand des Wald­
Merscheider TV lud ein zu seiner all­
jährlichen Dankeschön­Feier. In der 
von unserem Festkomitee festlich ge­
schmückten, vereinseigenen WMTV­
Gaststätte, dem „Restaurant Turnhal­
le“, waren wieder über 45 Gäste 
anwesend, die allesamt einen schönen 
Abend verbrachten. 

Am Eingang zum „Jahnsaal“ wurden 
erstmal alle Gäste persönlich von un­
serem Andreas Lukosch, seines Zei­
chens „Vertreter des Vorsitzenden, 
Leiter Geschäftsbereich Sport & Perso­
nal“, begrüßt und ganz herzlich in 
Empfang genommen. Mit einem Glas 
Sekt (oder O­Saft) wurde dann auch 
zuerst einmal auf einen geselligen 
Abend angestoßen.
Nachdem alle Gäste allmählich ihre 
Plätze eingenommen hatten und sich 
die ersten Gruppen­ und Tischgesprä­
che entwickelten, wurden alle Anwe­
senden nochmals von der 
Vereinsführung offiziell begrüßt. Im 
Anschluss an diesen formellen Teil, 
folgte die eigentliche Party, welche mit 
der Eröffnung des Buffets ihren An­
fang fand. Torsten und seine Crew 
vom „Restaurant Turnhalle“ sorgten 
wieder einmal für allerlei Abwechslung 
– danke nochmals an dieser Stelle!

Im Anschluss wurde dann ein Teil des 
Saals zur Tanzfläche umfunktioniert 
und unserer DJ konnte sein Können 
unter Beweis stellen. Was er auch sehr 
gut machte, denn nahezu jeder Musik­
wunsch konnte erfüllt werden, was 
dazu führte, dass der vorbereitete 
Dancefloor immer gut besucht war.
Im Fahnensaal unserer WMTV­Gast­
stätte ging es dann etwas gemächli­
cher zu. Während dort viele ruhige 
Gespräche stattfanden, nutzten ande­
re das Angebot unserer „Fotobox“. 
Dort konnte man unter Einbeziehung 
dutzender Hilfsmittel und witziger Ver­
kleidungen nicht immer ganz ernstge­
meinte Fotos „schießen“ lassen – ein 
Spaß, der den ganzen Abend hinüber 
durchgehend seine Anhänger fand. 
So verging ein schöner Abend für alle 
bis in die Nacht hinein. Viele liebe 
Grüße von unserem Vorsitzenden Rolf 
Fischer, „im Namen des Vereins dürfen 
wir ganz besonders ein großes Danke­
schön an unser komplettes Organisati­
onsteam weitergeben. Es war eine gut 
vorbereitete und durchgeführte Veran­
staltung, die allen recht viel Freude 
bereitet hat.“ 

Daniel Konrad

WMTV­Dankeschön­Feier 2023

WMTV
Informiert
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Prolog: „Rolf Heimann war ein beken­
nender Solinger und er liebte vor al­
lem eins, „seinen“ Stadtteil. Als 
Walder Unternehmer war Rolf Hei­
mann nicht nur in den unterschied­
lichsten Vereinen engagiert, sondern 
auch als FDP­Politiker in der hiesigen 
Bezirksvertretung vertreten. Als er 
2021 starb hat er eine Stiftung ins Le­
ben gerufen, welche fortan dem Wal­
der­Gemeinwohl zur Verfügung stehen 
soll.“

Stattliche 86 Jahre alt wäre er am 04. 
September 2023 geworden: Rolf Hei­
mann. Und genau an diesem Tage lud 
die Rolf­Heimann­Stiftung zum wie­
derholten Male gleich drei Institutio­
nen zu einen lockeren Meinungs­ und 
Gedankenaustausch ein, um einerseits 
an Rolf Heimann zu denken und ande­
rerseits die Stiftungsarbeit fortzufüh­
ren. 
In den Räumen der Friedrich­Albert­
Lange­Schule (FALS), genauer gesagt 
im Büro vom Schulleiter Olaf Noll, 

ging es aber nicht „nur“ um den infor­
mellen Austausch, sondern auch um 
die diesjährige symbolische Scheck­
übergabe. 
Die Rolf­Heimann­Stiftung setzt sich 
unter anderem für eine dauerhafte 
Förderung ein, so dass auch dieses 
Mal wieder gleich drei Institutionen 
mit jeweils 15.000 Euro unterstützt 
werden konnten. So wurden auch in 
diesem Jahr die Friedrich­Albert­Lan­
ge­Gesamtschule (FALS), die sozial­
diakonische Arbeit der evangelischen 
Kirchengemeinde Wald und der Wald­
Merscheider Turnverein (WMTV) aber­
mals mit einer Förderung bedacht. 
Am Montag, 04.09.2023, kam es dies­
bezüglich durch Pfarrer Bernd Reinz­
hagen als Vorsitzender der 
Ralf­Heimann­Stiftung zu einer sym­
bolischen Scheckübergabe an die drei 
ausgewählten Institutionen. Worüber 
sich besonders Olaf Noll mit Jan­Mi­
chael Lange (Schulverein FALS), Kers­
tin Heider (evangelischen 
Kirchengemeinde Wald), Gemeinde­
schwester Bettina Hahmann, sowie 
Rolf Fischer und Daniel Konrad als 
Vertreter vom WMTV, freuten.
Selbstverständlich war auch Sabine 
Füser, Tochter des Stifters und stell­
vertretende Vorsitzende der Stiftung, 
bei dieser Veranstaltung zugegen. Fü­
ser, welche in Begleitung ihres Ehe­
mannes an der Übergabe teilnahm, 
äußerte sich sehr zufrieden darüber, 
dass sich der Wunsch ihres Vaters 
nach einer Stiftung erfüllt habe, denn 
auch „ihr bedeute der Sport, die Schu­
le sowie die evangelische Kirche eben­
falls sehr viel.“   »

Rolf­Heimann­Stiftung unterstützt den WMTV



11

Die Gelder werden und wurden von 
den Institutionen unterschiedlich ein­
gesetzt. Während die Kirche das Geld 
unter anderem für zusätzliche (Mit­
tags)Mahlzeiten einsetzt und eine zu­
sätzliche Fachkraft finanzieren konnte, 
nutzt die FALS die Gelder dazu um 
Klassenfahrten, Einmalprojekte und 
die Schwerpunkte Theater, Sport so­
wie MINT­Fächer zu fördern. Auch die 
Gestaltung und Weiterentwicklung der 
Pausen­ und Schulhofflächen (zum 

Beispiel Bänke) wurden mit in die Ver­
wendung der Gelder mit einbezogen. 
Beim WMTV Solingen wurden und 
werden die Gelder hauptsächlich für 
die Kinder­ und Jugendarbeit einge­
plant. Aber auch die Bereiche Aus­ 
und Fortbildung, die punktuelle Ver­
besserung der Sportanlagen (Stich­
wort „barrierefreie Sportanlage“), 
sowie soziale Vorhaben, werden mit 
den Geldern unterstützt. 

Daniel Konrad

WMTV
Informiert
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Sawsan Mohamed kam 2016 als Ge­
flüchtete mit Ihren drei Kindern aus 
Syrien nach Deutschland. Ihr Mann 
war damals schon ein Jahr vorher 
nach Deutschland gekommen. Eine 
sehr schwere und traumatische Flucht 
über Griechenland, Türkei und dann 
nach Deutschland fand hier dann 
einen neuen Anfang.

Sawsan war in Syrien Beamtin – Leh­
rerin und Ihr Mann Arzt. Ihr Mann 
musste in Deutschland alle Prüfungen 
erneut ablegen und arbeitet heute als 
Arzt in einer Rehaklinik in Burscheid.
Sawsan belegte dann 2017 die ersten 
Deutschkurse und war 2017/2018 in 
einem Tandemprojekt mit Jaron beim 
WMTV für ein Jahr im Bundesfreiwilli­
gendienst. Hier lernte Sie die deutsche 
Kultur, Strukturen, Menschen, Regeln, 
die Sprache und den Sport kennen. 
Ihre ersten Stunden im Kinder­ und 
Rehasport fingen hier beim WMTV an. 
Nach und nach lernte sie mit dem 
Sport auch die Sprache und konnte 
auch recht schnell als Helferin den Un­
terricht mitgestalten. Sie wurde von 
Anfang an in den Gruppen herzlich 
aufgenommen. Ihre Kinder waren da­
mals 13, 12 und 10 Jahre alt und ka­

men ebenfalls in ein ganz neues Land, 
eine neue Sprache und Schule. Die 
Schüler lernen in Syrien zwar Englisch 
aber die deutsche Sprache musste 
komplett neu erlernt werden. 
2019 legte Sawsan dann erfolgreich 
die Ausbildung zum Übungsleiter­C ab 
und hatte alle Sprachkurse mit der 
Bestnote bestanden.  
Mila kam dann 2019 zur Welt und 
wurde das vierte Kind der Familie und 
geht heute in den Kindergarten. 
Sawsan legte dann bei der Stadt So­
lingen nach der Geburt ihrer Tochter 
ein einjähriges Praktikum im Bereich 
der Jugendförderung ab. Danach ar­
beitete Sie noch im Bereich des Pro­
jektes „Jugendförderung Future“ als 
Mini­Jobberin. Ab den 1.8.23 wird 
Sawsan eine 3­Jährige PIA­Ausbildung 
als Erzieherin in Solingen starten. 
Ihre älteste Tochter, 20 Jahre alt, Lu­
jain, schloss letztes Jahr an der Ge­
schwister­Scholl­Schule mit dem 
besten Abitur 1,0 ab und studiert jetzt 
in Düsseldorf Medizin. Ihr Bruder Kha­
leb folgte: Ihr dieses Jahr und schloss 
ebenfalls sein Abitur mit 1,0 ab und 
studiert auch in Düsseldorf an der 
Heinrich­Heine­Universität Medizin. 
Das dritte Kind – Abdul ist zurzeit in 
der 11ten Klasse und möchte gerne 
später im IT­Bereich arbeiten. 
In Syrien lebt noch ein Teil der Familie 
von Sawsan. Der 28­jährige Bruder 
von Sawsan kam ebenfalls nach 
Deutschland und arbeitet heute bei 
der Stadt Solingen als Verwaltungs­
fachangestellter.
Die 44­jährige freut sich auf den 
nächsten Schritt – die Ausbildung zur 
Erzieherin. Die ganze Familie hat eine 
zweite Heimat in Deutschland gefun­
den und sich mehr als 100% inte­
griert.    »

Sawsan Mohamed: „Eine Reise in ein neues Leben“
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Das Beispiel von Sawsan und Ihrer Fa­
milie ist ein sehr schönes Beispiel, wie 
es im Leben auch gehen kann. Der 
WMTV 1861 war hier mit seiner Inte­
grationsarbeit als Integrationsstütz­
punkt in Solingen sehr stark beteiligt. 
Beim WMTV hat Sawsan die Grundla­
gen für ihre erfolgreiche Integration 
erhalten und sehr viel gelernt. Sie ist 
heute dem größten Sportverein in So­
lingen noch sehr dankbar für den Ein­
satz und die Möglichkeiten, die man 
ihr von Anfang an geboten hatte. 
Durch die positive und intensive Arbeit 
in Bereichen wie Inklusion und Inte­
gration bietet der WMTV halt mehr als 

nur eine sportliche Heimat, sondern 
auch weit darüber hinaus, halt mehr 
als nur ein Sportverein. Wir kommen 
unseren sozialen Verpflichtungen nach 
und können so auf vielen Ebenen 
Menschen helfen. Es könnten noch 
weitere – teils kleinere Geschichten 
und Beispiele aufgeführt werden, wel­
che wir als Verein umgesetzt haben. 
Wir können so durch unsere Aktionen 
und Aufgaben in diesen Bereichen und 
durch unsere Netzwerke Menschen er­
reichen, was bewegen und vieles um­
setzen und vielen helfen.  
Wir sind halt… mehr als nur ein Sport­
verein.

Andreas Lukosch

WMTV
Informiert
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Vielen ist Minigolf nur als Freizeitver­
gnügen bekannt. Unser langjähriges 
Mitglied Markus Büdenbender, betreibt 
diesen Sport aber sogar leistungsori­
entiert. Denn es gibt im Minigolf nicht 
nur eine Bundesliga, in der er seit 
Jahren für den 1.MSC Wesel startet, 
sondern auch Welt­ und Europameis­
terschaften.

Aufgrund sehr guter Leistungen über 
Jahre ist Markus Mitglied des A­Kaders 
der deutschen Nationalmannschaft im 
Deutschen Minigolfsport Verband ge­
worden. Dieser umfasst sechs Spieler 
im A­Kader (internationale Spitze) und 
ca. 12 Personen im B­Kader (nationale 
Klasse). Dies heißt aber nicht automa­
tisch, dass man für eine Europa­ oder 
Weltmeisterschaft qualifiziert ist. Teil­
nahme an solchen Meisterschaften ist 
immer einer Nominierung durch den 
Bundestrainer folgend. Im letzten Jahr 
durfte Markus schon dieser Nominie­
rung folgen und wurde mit dem Team 
Deutschland Weltmeister in Herne.
In diesem Jahr fand die Europameis­
terschaft in Porto (Portugal) statt. 
Durch gute Leistungen, wie eine vor­
dere Platzierung auf der deutschen 

Meisterschaft im Vorfeld, wurde er er­
neut für das Team Deutschland, mit 
weiteren 6 Spielern und 4 Damen im 
Seniorenbereich, nominiert.
Auf internationalen Maßnahmen wird 
die Meisterschaft immer auf zwei un­
terschiedlichen Anlagen gespielt. In 
diesem Jahr auf dem Untergrund Be­
ton (Aufbau zu vergleichen mit dem 
Platz an der Scheidermühle) und auf 
kurzen Eternitbahnen (wie in Glüder, 
Salto, Netz, etc).
Da dieser Sport leistungsorientiert be­
trieben wird, wird hier auch dem Zufall 
keine Chance gegeben. 
Mit großem Equipment, ca. 4000 ver­
schiedene Bälle, Schläger, Schirme, 
Handtücher, Heizkoffer usw., reiste das 
Team Deutschland schon am 
01.08.2023 von Frankfurt per Flieger 
an. Das Team umfasst nicht nur 7 
Herren und 4 Damen, die als Spieler 
teilnehmen, sondern auch noch ein 6­
köpfiges Betreuerteam, das für die 
Präparation der Bälle und Bahnen, so­
wie das leibliche Wohl, zuständig ist.
Mit einer einwöchentlicher Vorberei­
tung auf das Turnier wurden beste 
Bälle, Spuren und Varianten ausgetes­
tet.
Ein Herrenteam ist immer mit 6 Spie­
lern und einem Ersatzmann aufge­
stellt. Damen spielen mit 3 
Spielerinnen und einer Ersatzspielerin. 
Die Aufstellung wird aufgrund Leistun­
gen im Vorfeld, sowie im Training 
durch den Bundestrainer bestimmt. 
Hier durfte Markus im Team an den 
Start gehen. Als stärkste Gegner wur­
den hier im Vorfeld Österreich, 
Schweden und Tschechen ausge­
macht.   »

Mitglied holt Gold und Silber bei Minigolf­EM in Porto



Der Teamwettbewerb startete am 
09.08.2023, Hier zählt jeder getätigte 
Schlag fürs Team. Über zwei Tage soll­
ten 8 Runden bewältigt werden. Je­
weils 4 Runden auf den Betonbahnen 
und Eternitbahnen.
Markus spielte am ersten Tag auf den 
Eternitbahnen überragend. In diesen 2 
Runden machte er 2 Fehlschläge. (Bei 
18 Bahnen nur 19 Schläge). Auf den 
großen Bahnen lief es gut, aber nicht 
überragend. 
Mit dem Team sollte man nach dem 
ersten Tag 11 Schläge vor Österreich 
und weiteren 10 vor Tschechen auf 
Kurs Gold sein.
Am zweiten Tag der Mannschaftsent­
scheidung setze sich Deutschland wei­
ter von der Konkurrenz ab. Hierzu 
konnte Markus mit weiter überragen­
dem Spiel auf den kleinen Bahnen 
beitragen. Mit einer weiteren 19 und 
einer 21. Über 4 Runden mit nur 6 
Fehlschlägen!!! Hiermit war er mit Ab­
stand bester Spieler auf dem System. 
Am Ende waren es 43 Schläge auf Ös­
terreich und weiteren 9 Schlägen auf 
Schweden, die sich auf den Bronze­
platz vorschoben.

Damit war die goldene Medaille gesi­
chert und man konnte ganz oben mit 
dem Team die Nationalhymne schmet­

tern. Dass auch die Damen im Team 
Europameister wurden, darf natürlich 
an dieser Stelle hier auch nicht uner­
wähnt bleiben. Alle in der Mann­
schaftswertung erzielten Ergebnisse 
wurden für den Einzelwettbewerb mit­
genommen. Hier war Markus nach den 
ersten beiden Tagen zweiter hinter ei­
nem Mannschaftskollegen.

Im Einzel wurden nochmals 4 Runden 
absolviert. Roman Kobisch, ein weite­
rer Deutscher, und Markus setzen sich 
mit konstant sehr gutem Spiel von der 
weiteren Konkurrenz ab. Damit war 
jetzt nur noch die Frage offen. Sollte 
es Gold oder Silber werden. Mit einem 
überragenden Tag auf Beton sollte sich 
Kobisch von Markus absetzen und Gold 
gewinnen. Michael Neuland, auch aus 
dem deutschen Team, holte den drit­
ten Platz.
Markus betont aber. „Nicht Gold verlo­
ren, sondern Silber gewonnen.“. 
„Beim letzten Schlag zur Medaille hat­
te ich Tränen in den Augen. Ein Traum 
ging in Erfüllung.“  Drei überragende 
Tage mit Gold und Silber. Noch anzu­
merken. Von acht möglichen Medaillen 
wurden sieben vom deutschen Team 
geholt.

Gabi Büdenbender

WMTV
Informiert
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Prolog: Am 17.05.2023 fand in der 
WMTV­Gaststätte „Restaurant Turnhal­
le“ die Sitzung des Solinger Sportaus­
schusses statt. Vorher konnten sich 
dessen Mitglieder bei einem Rundgang 
einen Überblick über die in den ver­
gangenen Jahren vom Verein geplan­
ten und umgesetzten Bauprojekten 
auf dem WMTV­Sportgelände ver­
schaffen.
Bereits beim Besuch des Vereinshau­
ses wurde deutlich, wie groß das In­
teresse an der Nutzung des Gebäudes 
war, das überwiegend den Sportlern 
der Tennisabteilung zur Verfügung 
steht, aber auch von den anderen Ab­
teilungen des Vereines genutzt werden 
kann.
Der neue barrierefreie Turnhallen 
Parkplatz, der mit Fördermitteln aus 
dem Programm „Moderne Sportstäten 
2022“ sowie anteilig der Stadt Solin­
gen komplett saniert werden konnte, 

war dann der Startplatz zur weiteren 
Besichtigung der WMTV­Turnhalle.
Hier wird im Eingangsbereich dem­
nächst durch den Einbau eines Platt­
formlifts ein kompletter barrierefreier 
Zugang zur Halle hergestellt. Auch 
hier besteht natürlich die Hoffnung des 
Vereines mit Fördermitteln unterstützt 
zu werden.
Dann ging der Rundgang durch die 
Turnhalle bis zum Fitness­ und Ge­
sundheitsstudio weiter und endete auf 
dem Parkplatz auf dem vor 2 Jahren 
erstellten Erweiterungsbau für das 
Studio.
Anschließend wurden bei bestem Wet­
ter und guter Laune noch einige Fra­
gen u.a. über die Zukunftspläne des 
Vereines gestellt und die Sitzung des 
Sportausschusses konnte unter Ernst 
Lauterjung in der WMTV­Gaststätte 
beginnen. 

Rolf Fischer

Stadtausschuss zu Gast beim WMTV

WMTV
Informiert
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Name: Karin Nöcker 
Alter: 74
Familienstand: verheiratet
Beruf: Übersetzerin/Dolmetscherin, 
Rentnerin
Übungsleiterin als: 
Gesundheitssport: Wirbelsäulen­ u. 
Beckenbodengym., Yoga, Reha 
Orthopädie
Ausbildung: B­Lizenz Haltung u. 
Bewegung, Prävention, Pilateslizenz, 
Yogalehrerausbildung DRK und Yoga 
Vidya, Rehalizenz Orthopädie
Lieblingsessen: Grünkohl
Lieblingsfilm: Ziemlich beste Freunde
Lieblingsgetränk: Wasser und Tee
Lieblingsmusik: Weltmusik, bes. aus 
Lateinamerika, aber auch Klassik, bes. 
Ballett, alles, was in die Beine geht...
Hobbies: Unser ambulantes 
Marionettentheater "Bühne am 
Fädchen", Sprachen, Reisen, Malen, 
Lesen, Tanzen, Blockflöte spielen
Ziele im Sport: Den Menschen Freude 
an der Bewegung vermitteln und ihnen 
dadurch helfen gesund zu bleiben / die 
eigene Fitness erhalten
Lieblingsspruch: Wenn du zuhörst, 
lernst du etwas Neues ­ wenn du 
sprichst, wiederholst du nur, was du 
weißt (Dalai Lama)
Stärken: Kreativität, Genauigkeit, 
Flexibilität, Hilfsbereitschaft
Schwächen: Perfektionismus und der 
ständige Kampf mit der Uhr

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Karin Nöcker
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WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:
Friedhelm Bußmann

Ursel Neumann
Christa Voorbrock

Ruth Heinisch
Karl­Heinz Alme
Rolf Jansen
Hartmut Frenzel

Erika Schmilewski

Brunhilde Laws
Ursula Kasner
Roswitha Brandenburger

Bärbel Kickert
Ursula Wallbraun

Heinz­Herbert Spinnen

Wolfgang Mix

70 Jahre:
Beatrice ScharrenbergChrista BrückmannAnneliese VömelRalf Knispel

Marita ReddmannMonika PreuteFranz SkerkaChristine StratmannBirgit Luppa
Elisabeth RyschkaPeter Sachs
Wolfgang SchützMonika Doktor­MüllerDoris AllgayerAngelika Finke

60 Jahre:
Kathrin Lobe
Jutta Kuske
Christiane FauerbachPetra Mensler
Christiane Tell
Ingrid Wenske
Judith Bolz
Bärbel Limbach

90 Jahre:Heinz Rux

50 Jahre:

Andreas Wölke

Alexandra Glück

Alexandra Hankammer

Lars Litterscheid
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Sonntags vormittags am 04.06. fan­
den endlich wieder die Solinger­
Kampfspiele statt. Dieses Mal in der 
Halle des OTV in Solingen Ohligs, statt 
wie gewohnt in der Turnhalle Vogel­
sang. Bei diesem Wettkampf ist die 
Besonderheit, dass nur zwei Turngerä­
te bewältigt werden müssen und dafür 
zwei Leichtathletik­Disziplinen dazu 
kommen.
Wir konnten vier Mädchen melden, 
von denen alle, bis auf eine, ihren 
ersten Wettkampf hatten!
Um neun Uhr morgens hieß es Auf­
wärmen, Einturnen und die Nervosität 
im Zaum halten.

Anders als gewöhnlich konnten wir die 
Reihenfolge der Geräte selbst bestim­
men und begannen somit mit Alexa 
Scholz am Reck. Hier zeigte sie eine 
saubere P5 die mit 13,50 Punkten su­
per Punkte eingebracht hat. Danach 
ging es mit unseren beiden größeren 
Mädels Anise Bick und Alina Krenz 
zum Balken. Die Nervosität kam hier 
nochmal zum Vorschein, was natürlich 
verständlich ist aber zu einigen Flüch­
tigkeitsfehlern führte. Sie haben sich 

trotzdem gut geschlagen. 
Als nächstes mussten alle beim Stand­
weitsprung ran. Da die OTV­Halle kei­
ne Außenanlagen besitzt wurde für die 
Leichtathletik der Standweitsprung 
und Sprint in der Halle angeboten. 
Obwohl wir diese Disziplin im Training 
wenig geübt hatten, konnten gute 
Werte erzielt werden. 
Danach hatte Hermine May am Sprung 
ihr Debüt. Sie sprang eine saubere 
Rolle und wir waren sehr zufrieden.
Zuletzt ging es mit großer Aufregung 
an den Boden. So eine große Boden­
fläche waren die Mädchen nicht ge­
wohnt. Trotzdem konnten Alina und 
Hermine ihre Leistungen super abru­
fen.
Zu guter Letzt musste noch gesprintet 
werden. Hier haben wir die zwei grö­
ßeren und die zwei kleineren in Teams 
sprinten lassen um sich gegenseitig 
anzuspornen. Die Atmosphäre in der 
Halle war super und alle haben kräftig 
angefeuert.
Im Jahrgang 2015 belegte Hermine 
May mit 42,34 Punkten den 10. Platz 
und Alexa Scholz mit 46,90 Punkten 
den 4. Platz.
Alina Krenz erturnte sich im Jahrgang 
2014 den 11. Platz mit 43,84 Punkten.
Alle drei haben sich bei ihrem ersten 
Wettkampf, trotz großer Nervosität, 
super geschlagen!
Auch Anise Bick kann stolz auf ihre 
Leistung sein. Sie erzielte mit 45,44 
Punkten den 5. Platz im Jahrgang 
2013. 
Nach so einem aufregenden Vormittag 
konnten die Mädels erleichtert und zu­
frieden den Rest ihres Sonntags ge­
nießen!

Nina Reitz

Solinger Kampfspiele

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Ebenfalls am 04.06.2023 fanden die 
Stadtmeisterschaften in Solingen­Oh­
ligs statt. Hier waren wir mit fünf Teil­
nehmerinnen vertreten.
Der Wettkampf startete für uns am 
Barren. Hier lief alles soweit glatt. 
Glänzen konnte Paula Molter mit 14,00 
von 15,00 Punkten.
Allerdings war es kein guter Tag für 
Balken. Wir mussten einige Stürze 
kassieren, die sonst so im Training 
nicht passieren.
Dafür lief es am Sprung wieder gut. 
Hier konnte Marla Ottow zeigen was 
sie kann, und bekam für ihren Sprung 
16,30 von 17,00 Punkten.
Am Boden konnten die Übungen wie 
im Training abgerufen werden und 
wurden mit wenig Fehlern durchge­
turnt.
In der Mitte des Wettkampfes gab es 
noch eine Überraschung. Die Turnerin 
des Nationalteams Sarah Voss schaute 
vorbei. Alles Mädels freuten sich riesig 
und waren begeistert eine Profiturne­
rin mal hautnah zu sehen. Nach dem 
Wettkampf konnten noch Fotos ge­
macht werden und Sarah musste or­
dentlich Autogramme verteilen.
Bevor es dann zur Siegerehrung ging 
gab es noch eine Fragerunde, bei der 
es die Kinder zum Beispiel brennend 
interessierte wann Sarah denn ihren 
ersten Flick­Flack geturnt hat, oder 
wer ihre größte Inspiration ist.
Die Siegerehrung wurde dann auch 
von Sarah Voss durchgeführt, zusam­

men mit der Frau des Oberbürger­
meisters, welche der zweite 
Überraschungsgast war.
Im Jahrgang 2014 und jünger, der mit 
16 Turnerinnen am stärksten vertreten 
war, landete Mara Barth mit 53,10 
Punkten auf dem 6. Platz und Paula 
Molter mit 54,80 Punkten auf dem 4. 
Platz. 
Josephine Molter erturnte sich mit 
51,90 Punkten einen starken 6. Platz 
im Jahrgang 2012/2013.

Mit 54,60 Punkten erzielte Elisa Scholz 
im Jahrgang 211/2010 den 5. Platz 
und Marla Ottow erturnte sich im glei­
chen Jahrgang mit 60,75 Punkten 
einen weiteren undankbaren 4. Platz. 
Dennoch können alle Mädels stolz und 
zufrieden mit ihren Leistungen sein!

Nina Reitz

Solinger Stadtmeisterschaften

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Am 14.05.23 ging es für uns mit drei 
Mädels nach Wuppertal in das Sport­
zentrum Küllenhahn. Der Verbands­
gruppen­Wettkampf stand an, bei dem 
es wieder das Ziel war unter die ers­
ten zehn Turnerinnen zu kommen um 
ein Ticket für die Rheinischen Meister­
schaften zu erlangen. Dabei treten alle 
Mädels, die in ihren Kreis­Wettkämp­
fen unter die ersten zehn gekommen 
sind, an. Die Konkurrenz vergrößert 
sich also, und man bekommt neue 
Gesichter zu sehen. Der Morgen 
brachte schönes Wetter mit sich, und 
so bekamen wir etwas Sonne ab, als 
wir darauf warteten, dass um neun 
Uhr die Tür zur Halle aufgeschlossen 
wurde. Alle Geräte waren bereits auf­
gebaut, sodass wir pünktlich mit dem 
Einturnen starten konnten.
Als erstes traten unsere Starterinnen 
am Barren bzw. Reck an. Hier wurde 
sich an neuen Übungen versucht, was 
nicht in allen Fällen zum gewünschten 
Ergebnis geführt hat. Trotzdem war es 
gut Mut zu zeigen und etwas Neues zu 
probieren.
Anschließend ging es weiter zum Bo­
den. Hier sahen die Übungen gut aus, 
auch wenn ebenfalls nicht alles ganz 
nach Plan lief. Ein Sturz und strenge 
Bewertungen machten uns zu schaf­
fen. 
Dafür lief am Balken alles glatt, ob­
wohl es vor allem im Training eher das 
Zittergerät unserer Mädels ist. Sie 
standen sicher auf dem Gerät und 
konnten solide Übungen turnen.
Zum Schluss hatten wir noch den 
Sprung vor uns, wo alle ihre Übungen 
wie geplant abliefern konnten und 
auch zufrieden mit sich waren.

Das Warten auf die Siegerehrung ging 
erstaunlich schnell vorüber und schon 
hieß es aufstellen für das Einlaufen. 
Die Jahrgänge, in denen wir vertreten 
waren, waren beide mit über dreißig 
Teilnehmerinnen stark besetzt. Im 
Jahrgang 2008/09 haben unsere älte­
ren Mädchen Maja Paw und Ida Kolk 
mit 52,55 und 53,35 Punkten den 28. 
und 26. Platz belegt.

Unsere Starterin im Jahrgang 2014/15 
Mara Barth konnte sich mit 53,05 
Punkten ins Mittelfeld kämpfen und 
erreichte den 20. Platz. Ein Ticket fürs 
Finale gab es somit für uns nicht, aber 
die Mädels waren trotzdem zufrieden 
mit ihren Leistungen. Nun geht es im 
Training weiter mit der Arbeit an hö­
heren Übungen und der Vorbereitung 
auf den nächsten Wettkampf am 
04.06.2023 in Solingen.

Katharina Knott

Verbandsgruppen­Qualifikationswettkampf 2023

Kinder­ und Jugendsport
Wettkampfturnen
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Am Sonntag, 27.08.2023, präsentierte 
der Wald­Merscheider TV auf seinem 
Vereinsgelände an der Adolf­Claren­
bach­Strasse, inmitten des Sportparks 
Solingen­Wald seinen diesjährigen 
„Familientag für Groß und Klein“. Und 
die Veranstaltung war ein voller Erfolg, 
denn über den ganzen Tag verteilt, 
genauer von 11 – 15 Uhr, herrschte 
große und rege Betriebsamkeit auf 
dem Gelände des Solinger Großver­
eins. 

Eltern und Großeltern waren mit ihren 
Kindern sowie Enkeln unterschied­
lichsten Alters auf das Vereinsgelände 
gekommen, um sich über die vielfälti­
gen Möglichkeiten des WMTV ´s ein 
Bild zu machen. Während die Kids 
vornehmlich die Sportangebote aus­
nutzten, welche sie aufgrund einer 
Laufkarte absolvieren durften, nutzten 
die Erwachsenen die Veranstaltung 
hauptsächlich zum Klönen oder zum 
Bestaunen der Waren unserer Bastel­
frauen. Denn diese waren ebenfalls 
auf unserem Familientag vertreten; 

und das mit vielen neuen Waren. Wie 
immer mit viel Liebe und Hingabe 
selbst hergestellt, respektive gebas­
telt. 
Aufgrund des unbeständigen Wetters 
fand unser „WMTV­Familientag für 
Groß und Klein“ im Übrigen zum größ­
ten Teil auf der WMTV­Tennis­Terrasse 
und in der WMTV­Turnhalle statt, wo 
sich auch die BERGISCHE Krankenkas­
se mit einem kleinen Info­ und Mit­
machstand präsentierte.
Für Speis und Trank wurde ebenfalls 
gesorgt, so dass die Küche daheim 
kalt bleiben konnte. Denn mit Kuchen 
und Kaffee, sowie leckerem Gegrillten, 
war für jeden Geschmack etwas da­
bei. 

Alles in allem lässt sich festhalten, 
dass unser „WMTV­Familientag für 
Groß und Klein“ ein voller Erfolg war. 
Es wird mit Sicherheit im nächsten ei­
ne Neuauflage geben; davon sind alle 
Verantwortlichen überzeugt (…).

Daniel Konrad

Familientag für Groß und Klein

WMTV
Familientag
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WMTV
Kinder­Oase

Auch in diesem Jahr fand sie wieder 
statt: die „Kinder­Oase“ und zwar wie 
in den letzten Jahren auch, auf dem 
Gelände der ehemaligen Jugendher­
berge Solingen­Gräfrath.

In der Zeit vom 10.07. bis 
14.07.2023, sowie 17.07. bis 
21.07.2023, gab es wieder ein um­
fangreiches (Ferien­)Programm geben, 
welches sich vornehmlich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 14 
Jahren richtet. Malerisch eingebettet 
in den Wäldern unweit des Gräfrather 
Wasserturmes, wurde dort eine „rich­
tige“ kleine Stadt aufgebaut, mit 
Krankenhaus, Sparkasse, Jobcenter, 
Einwohnermeldeamt, Kiosk und allem, 
was zu einem Stadtleben dazu gehört 
(…).
Dazu ein kleiner Exkurs von der offizi­
ellen Homepage des KJA Wuppertal 
(katholischen Jugendagentur Rem­
scheid, Solingen, Wuppertal), welche 
mit dem Ferienspaß für die „Kinder­
Oase“ verantwortlich ist: 

„Die Kinder­OASE des Solinger Feri­
en(s)passes ist eine Kinderstadt, in 
der Kinder die Zusammenhänge einer 
Stadt kennenlernen. Sie bauen ihre 

eigene Stadt auf und beleben diese. 
Alle Abläufe einer Stadt werden auf 
kindgerechte Weise vereinfacht. Ange­
lehnt an eine echte Stadt erfahren 
Kinder Zusammenleben, Gemeinwe­
sen und Demokratie durch gemein­
schaftliche Entscheidungen, eigene 
Verantwortlichkeiten in der Stadt und 
ihrer eigenen Rolle/ Aufgabe in dem 
Ganzen.
Die Kinder sollen in der Kinder­OASE 
Demokratie mitsamt ihrer gesell­
schaftlichen und kulturellen Zusam­
menhänge kennen und verstehen 
lernen bspw. durch die Wahlen des 
OASEN­Stadt­Rates oder die Interes­
senvertretung der Bürger*innen im 
OASEN­Stadt­Rat. So haben die Kinder 
die Möglichkeit, ihre eigenen Ideen 
und Gesellschaftsentwürfe umsetzen 
zu können und die von Arbeit, Geld 
und Konsum bestimmte „Erwachse­
nenwelt“ am einfachen Modell zu er­
fahren. In der Kinder­OASE sollen die 
Kinder Werte wie Toleranz und Respekt 
sowie die Notwendigkeit von Regeln 
und Normen, aber auch ihre Veränder­
barkeit erfahren. Damit gehen die Fä­
higkeit zur Kommunikation, die 
Bereitschaft zur Konfliktlösung und die 
Entwicklung eines Gemeinschaftsbe­
wusstseins einher, die in der Kinder­
OASE spielerisch erlernt werden. Die 
OASE findet immer in der dritten und 
vierten Sommerferienwoche von Mon­
tag bis Freitag in der Zeit zwischen 
9:00 und 15:00 Uhr statt, außerdem 
besteht die Möglichkeit der Früh­ und 
Spätbetreuung von 8:00 bis 16:00 
Uhr. Das Programm richtet sich an 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren.“ 

(Quelle: Homepage / www.kja­wup­
pertal.de/ferienspass/ferien/sommer­
ferien/kinder­oase/ )   »

Kinder­Oase und der WMTV ­ Ein gutes Team
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Wie in den vergangenen Jahren auch, 
war der WMTV Solingen auch 2023 
wieder mit diversen Angeboten bei der 
Solinger Kinder­Oase „mittendrin statt 
nur dabei“. Seit einschl. 2015 – also 
schon zum mittlerweile neunten Male / 
nur durch Corona unterbrochen – un­
terstützten die Verantwortlichen vom 
Wald­Merscheider TV die ehrenamtli­
chen Betreuer vom Ferien(s)pass­
Team bei der Gestaltung der Frei­
zeitaktivtäten.
In diesem Jahr war die Handball­Ab­
teilung am Donnerstag, 13.07.2022, 
in Gräfrath vor Ort. In einem extra 
ausgewiesenen Bereich wurden dann 
zahlreiche Kinder mit „Zombie­Ball“ 
oder anderen „handballähnlichen“ 
Ballspielen beschäftigt. Geplant ist 
ferner die Bereitstellung eines „Ge­
schwindigkeitsmessers“, wo die Kids 
die Geschwindigkeit ihrer Würfe fest­
stellen können. 
Aber auch technische Elemente wer­
den dabei nicht zu kurz kommen, wie 
zum Beispiel unterschiedliche Wurf­ 
und Fangübungen.
Auch ein kurzer Einblick in die Welt 
der Selbstverteidigung war geplant. 
Und zwar war am 20.07.2023 (Don­
nerstagvormittag) ein kleines Team 
um Andreas Lukosch eine Exkursion in 

die Welt der Selbstverteidigung vor­
genommen und interessierten Kids ein 
paar Kniffe vorgestellt.

Somit war auch im Jahr 2023 der 
WMTV wieder als verlässlicher Koope­
rationspartner vor Ort, um so das tolle 
Angebot des Ferien(s)spass­Team´s 
unterstützen zu können.
Der WMTV Solingen 1861 e.V. gehört 
somit im Übrigen, wie schon in den 
vergangenen Jahren auch, zu den 
verlässlichen Unterstützern aus den 
Kreisen der Solinger (Groß)Sportverei­
ne, welche dem Ferien(s)spass­Team – 
wie schon beim diesjährigen Auftakt­ 
& Familienfest am 30.04.2023, auf 
dem Gelände der Kath. Kirchenge­
meinde St. Engelbert – zur Seite ste­
hen. 

Daniel Konrad

WMTV
Kinder­Oase
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Crazy Dance Girls in Oldenburg

Nach dem abgesagten Turnfest in 
Leipzig 2021 hieß es für uns im Mai 
2023 – endlich wieder Turnfest!
Da es in NRW kein Landesturnfest 
gab, fanden wir eine Alternative in 
Niedersachsen. Die Mädels waren 
schnell Feuer und Flamme und so ging 
es für die Crazy Dance Girls vom 17. – 
21. Mai zum „Erlebnisturnfest Olden­
burg“. Uns schlossen sich außerdem 
Andreas und Phil Lukosch an, die auch 
noch einen Teil unserer Gruppe chauf­
fierten – vielen Dank für eure Unter­
stützung!!
Für einige der Mädels war es der erste 
Auftritt auf einer Bühne, für manche 
die erste längere Reise ohne Familie. 
Und für alle ist es immer ein besonde­
res Erlebnis, in einer Schule unterge­
bracht zu sein und in Klassenräumen 
zu schlafen. Den richtigen zu finden, 
war nach unserer Ankunft jedoch die 
erste Herausforderung. Nachdem wir 
unsere LuMaTras aufgepumpt hatten, 
ging’s los in die Innenstadt zur Eröff­
nungsveranstaltung. 
Am nächsten Tag standen direkt die 
ersten Auftritte an. Die Nervosität war 
mindestens so riesig wie die Bühne. 
Für die recht frühen Auftrittszeiten, 
war relativ viel los auf dem Platz. 
Dann der erste Auftritt – den die Crazy 
Dance Girls mit Bravour meisterten. 
Spontanes Interview völlig atemlos di­
rekt nach dem Auftritt? Kein Problem, 
oder Hannah? Und dann den gleichen 
Tanz als Zugabe nochmal – was für ein 
Start! Da die Mädels jeweils zwei Auf­
tritte hatten, mussten sie sich blitz­
schnell umziehen. Zwischendrin noch 
fix ein Foto für BeReal, na klar, und 

dann wieder ab auf die Bühne, wo sie 
wieder einen super Auftritt hinlegten. 
Profis! 
Am Freitag hatten wir im Schwimmbad 
eines lokalen Sportvereins einen pri­
vaten Slot gebucht und so das ganze 
Schwimmbecken, samt Matten, Bällen 
und einer Rutsche für uns alleine. It 
was a party – nicht zuletzt Dank des 
Bademeisters, der den DJ machte. Der 
hatte die Mädels lustigerweise wieder­
erkannt, weil er am Vortag ihren Auf­
tritt gesehen hatte. Dafür gab’s direkt 
noch eine Zugabe im Schwimmbe­
cken. Seitdem hilft das Codewort 
„Poolnudel“ auf jeden Fall für das per­
fekte Bühnenlächeln. 
Auch die anderen Auftritte der Gruppe 
liefen super ab! Wir sind sehr stolz auf 
die Mädels und ihre Geduld und Aus­
dauer, bis sie endlich ihre Show prä­
sentieren konnten. 
Und auch neben den Auftritten gab es 
eine Menge Spaß und Aufregung. Wir 
haben uns Shows angeschaut, auf der 
TUJU­Party bis nachts gefeiert und 
waren auf dem Konzert von Leony. 
Zwischendrin gab’s leckere Snacks, 
Sonne, Shopping und abends noch 
`ne 5­Minuten­Terrine und Gequat­
sche.
Sichtlich müde und geschafft von den 
letzten Tagen ging es am Sonntag 
noch zur Abschlussveranstaltung ins 
Stadion. Noch ein letztes Gruppenfoto, 
dann hieß es Abfahrt zurück nach So­
lingen. Wir hatten eine tolle Zeit und 
freuen uns schon auf das nächste 
Turnfest!

Daniel Konrad

Kinder­ und Jugendsport
Tanzen



31



Am 10.05.2023 haben erfolgreich 10 
Kids ihr Gurtprüfung bestanden. Man 
merkte, dass die Kids sehr aufgeregt 
gewesen sind, jedoch war das kein 
Hindernis. 
Alle haben es wirklich super gemacht 
und wir gratulieren Theo, Julian, Jan 
und Anna zur Absolvierung vom zwei­
ten roten Schnipsel und Alex, Lian, 
Fiona, Glenda, Luana und Johanna zur 
Absolvierung der ersten Gurtprüfung 
mit erstem roten Schnipsel. 
Wir sind mächtig stolz auf Euch und 
hoffen auf weitere Prüfungen. 
Jetzt müssen die Schnipsel nur noch 
aufgenäht werden ;)

Wir können nicht oft genug sagen, wie 
stolz wir sind und wie wunderbar ihr 
das gemacht habt :) Immer weiter so!

Iannis und Kimi (Bick)

Gurtprüfungen bei der Selbstverteidigung

Kinder­ und Jugendsport
Kampfsport
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Am Sonntag, 18.06.2023, fand wieder 
einmal unsere WMTV eigene Familien­
zeit statt. Aufgrund des sehr warmen 
Wetters war sie nicht so stark besucht 
wie gewohnt, aber dafür konnten alle 
Kinder, Eltern und Großeltern, ohne 
lange warten zu müssen alle Stationen 
ausprobieren.

Die Familienzeit stand unter dem Mot­
to Ritter und Burgfräulein und alle 
aufgebauten Stationen sind an diesem 
Thema orientiert gewesen. Zu Beginn 

haben sich alle großen und kleinen 
Ritter und Burgfräulein mit dem Reiten 
auf Pferden aufgewärmt, um fit für die 
kommenden sportlichen Aufgaben zu 
sein. Auch ein Fingerspiel mit Rittern 
hat uns für diese Aufgaben vorberei­
tet. Im Hauptteil der Bewegungszeit 
galt es zum Beispiel über die Burg­
mauer zu laufen, die Zinne zu beklet­
tern, Baumstämme zu rollen, auf den 
Burgturm zu klettern, Lanzenstoßen zu 
trainieren und dann mit diesem neu 
erlernten Können gegeneinander ein 
Lanzenturnier auszufechten und noch 
vieles mehr.
Zum Abschluss der schönen gemein­
samen Zeit haben wir noch eine kleine 
Massage mit der Geschichte „Auf Burg 
Spukifenster“ gemacht. Es war eine 
sportliche und sehr interessante Fami­
lienzeit, die uns viel Spaß bereitet hat!
Danke an alle, die teilgenommen ha­
ben! Anna­Lena Bleech &

Gabi Büdenbender

"Ritter und Burgfräulein"

WMTV
Familienzeit
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Am 17.09.2023, stand erneut eine un­
serer WMTV eigenen Familienzeiten 
an: Diese stand unter dem Thema 
„Märchen“.

Zu Anfang haben wir alle gemeinsam 
Frau Holle beim Kissen ausschütteln 
geholfen! Da waren wir so fleißig, dass 
richtig viel Schnee herumflog!
In den Stationen sind unsere kleinen 
und großen Turner und Turnerinnen 
durch den Wald von Rotkäppchen und 
dem Wolf geflitzt, sind mit Rumpel­

stilzchen ums Feuer gesprungen, sind 
gemeinsam durch den Goldregen ge­
fahren, sind mit den sieben Zwergen 
im Bergwerk geklettert, haben dem 
tapferen Schneiderlein geholfen, ha­
ben mit Aschenputtel sortiert und 
konnten sich zusätzlich noch wild ver­
kleiden! 
Es war eine amüsante, fantasievolle 
und sehr abwechslungsreiche Famili­
enzeit! Danke an alle, die da waren!

Anna­Lena Bleech 

„Märchen“ – Die Familienzeit beim WMTV

WMTV
Familienzeit
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Die E­Sport Abteilung des WMTV war 
ein kleiner aber feiner Teil der Leis­
tungsschau des Bergischen Landes am 
1.& 2.9. in Wuppertal.

Auf der großen Veranstaltung rund um 
das Thema Arbeitswelt im Bergischen 
hatte unser Partner, die Bergische 
Krankenkasse, zu einem "FIFA­23"­ 
Turnier aufgerufen. Vereine, sowie 
2vs2 Teams aus diversen Unterneh­
men, nahmen an dem Wettbewerb 
teil.
Tarik Selimovic und Michael Hamann, 
wie wir finden schon 2 Namen die sich 
wie großer Fussball anhören, vertraten 
den WMTV sensationell gut. Die Grup­
penphase konnte man  schadlos über­
stehen und besiegte die Teams von 
KNIPEX, Vorwerk und Mucken­
haupt&Nusselt.
Erst im Halbfinale war dann gegen den 
Wuppertaler Sportverein die Reise be­
endet und so schloss man das tolle 

Turnier auf einem grandiosen 3. Platz 
ab. Überraschender Weise war das Ni­
veau des Events sehr ansprechend. 
Denn auch die Spieler von Bayer Le­
verkusen, die sonst in der virtuellen 
Bundesliga spielen, nahmen an dem 
Kräftemessen teil um sich auf die be­
vorstehende Saison vorzubereiten.
Am Freitagabend war der WMTV auch 
in der Diskussionsrunde rund um das 
Thema „E­Sport im Verein“ vertreten. 
Hier konnte unser Geschäftsführer An­
dreas Lukosch von unseren Erfahrun­
gen berichten und weitere anwesende 
Vereinsverantwortliche ermutigen ein 
Engagement ins Auge zu fassen.

Alles in allem war es eine wirklich ge­
lungene Premiere dieser Expo des 
Städetedreiecks und wir freuen uns 
auch in den kommenden Jahren unse­
ren kleinen Beitrag dazu steuern zu 
dürfen.

Bernd Unger

Kinder­ und Jugendsport
E­Sport

Zu Gast auf der Bergischen Expo
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Kinder­ und Jugendsport
E­Sport

E­Sport Summer Camp ­ Premiere gelungen!

… so lautet das Fazit des 1. E­Sport 
Sommer Camp des WMTV Solingen. 
Nein wir setzen einen drauf, es war 
das erste Sommer Camp dieser Art im 
Bergischen Land. 
Als die Planung eines digital geprägten 
Angebots in den Ferien begann wuss­
ten wir nicht was uns erwartet, wir 
hatten aber eine Vorstellung, was wir 
den Kindern anbieten wollten. Eine 
wirklich gesunde Mischung im wahrs­
ten Sinne des Wortes.    
Mit diesem Angebot durften wir sieben 
Kinder im Alter von 9­15 Jahren im 
Vereinshaus begrüßen. Die Woche war 
extrem abwechslungsreich. So wurde 
gekocht, gedaddelt und natürlich auch 
Sport getrieben. Koordination und 
Ausdauer sind die Elemente, die den 
E­Sport bereichern, dieses wurde von 
Phil perfekt umgesetzt. Die E­Sport 
Inhalte wurden jeden Tag intensiviert 
an denen wir vor Ort waren. Der Hö­
hepunkt war der Besuch von Karl aka 
"Mr.Squiddy". Der ausgebildete und 
zertifizierte Rocket League Coach, der 
in Deutschland auch Teams im Profi­
bereich trainiert, konnte den Kids 
Tricks und Kniffe zeigen und auch We­
ge im E­Sport aufzeigen.    
Aber neben E­sportlichen Inhalten wa­
ren wir auch "on Tour". Das Thema 
Bewegung, welches unserem Gesund­
heitspartner "DIE BERGSICHE KRAN­
KENKASSE" eine 
Herzensangelegenheit ist, konnten wir 
im CRAZY JUMP Trampolin Park Wup­
pertal perfekt umsetzen. Hier zeigte 
sich das vor allem der jüngere Betreu­
er Part auf seine Kosten kam. Ein 
zweiter Ausflug führte die Kids "Auf 
Schalke". Hier durften wir hinter die 
Kulissen dieses großartigen Stadions 

und in die heiligen Hallen von Schalke 
04 blicken. Trotz der ungünstigen Wet­
terlagen waren die Ausflüge echte 
Highlights.   
Wir haben an den Tagen auch die 
Chance genutzt mit den Teilnehmern 
über Ihr Social Media Verhalten zu 
sprechen und haben Medienkompetenz 
ebenso angesprochen. Es war span­
nend zu erfahren welche Sicht die Kin­
der auf ihr eigenes Verhalten hatten 
und dieses auch selbst kritisch sahen. 
Abgerundet wurde die Woche mit ei­
nem Quiz und einer klassischen 
"Schnitzeljagd" über das Gelände des 
WMTV. Bei einem abschließenden Gril­
len, bei seltenen Sonnenstrahlen, 
durften wir den Teilnehmern noch ein 
paar kleine Präsente mitgeben die von 
Stage5 Gaming zur Verfügung gestellt 
wurden.  
Wir möchten uns ganz herzlich bei den 
Unterstützern dieser Premiere bedan­
ken.  
Bei der Bergischen Krankenkasse, der 
Evangelischen Kirche in Solingen 
Wald, Stage5 Gaming sowie Sabine 
Unger die nicht nur Salate zauberte, 
sondern für die Ausflüge in frühen 
Morgenstunden viele belegte Brötchen 
besorgt hat, damit wir auch dort eine 
Verpflegung anbieten konnten. Daher 
­ Premiere gelungen.  
Wir haben für die Zukunft einiges ge­
lernt. Vieles werden wir beibehalten 
und einiges möchten wir verbessern. 
Für den E­Sport beim WMTV war es 
eine tolle und wichtige Erstausgabe. 
Wir freuen uns auf den kommenden 
Sommer. 

Bernd Unger und Phil Lukosch
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Badminton
Sommer

Saisonvorbereitung 2023/2024

Die Sommerpause im Badminton neigt 
sich langsam zum Ende und dennoch 
nutze der WMTV Solingen diese Zeit 
intensiv, um sich auf eine neue span­
nende Saison vorzubereiten.
Zahlreiche Trainingsstunden wurden in 
der heimischen Halle absolviert und 
man sieht sich zuversichtlich, die an­
gestrebten Saisonziele zu erreichen.
Zum einen der Wiederaufstieg unserer 
ersten Mannschaft in die Oberliga, so­
wie der Klassenerhalt der zweiten in 
der Landesliga und der dritten in der 
Bezirksliga.
Nicht zu vergessen ist unsere vierte 
Mannschaft, die einen Aufstieg aus der 
Kreisliga in die Bezirksklasse in Angriff 
nimmt.
Ebenfalls ist der gesamten Kader des 
WMTV breiter aufgestellt, sodass man 
durchaus diese Ziele realistisch be­
trachten kann.
Einige Neuzugänge konnte man ver­
zeichnen die sich bereits gut eingefun­
den haben aber leider auch eine 
Verletzung, die uns sehr getroffen hat 
und sich höchstwahrscheinlich durch 
die gesamte Saison 2023/2024 ziehen 
wird.
Wir hoffen auf das Beste und schauen 
optimistisch, dass ein Einsatz zur 
Rückrunde in Betracht gezogen wer­
den kann.
An einem Wochenende bestritten Mar­
cel Hammes & Felix Kirschbaum das 
Saisonvorbereitungsturnier in Ober­
hausen beim TBD Osterfeld und er­
reichten einen guten zweiten Platz im 
A­Feld.
Am folgenden Wochenende fand die 
erste Einzel & Mixed Rangliste (Ver­
band­Olpe/ NRW­Oberhausen) der 
neuen Saison statt.

Im Einzel starten werden: Pia Rein­
kens, Natalie Koßmann, Tim Dochter­
mann, Thomas Schimanski, Marcel 
Hammes, Felix Kirschbaum und Lucas 
Erhard.
Im Mixed starten für den WMTV Nata­
lie Koßmann & Thomas Schimanski.
Neu zu dieser Saison ist unser Social 
Media Account auf Instagram: @wmt­
v.badminton.solingen
Hier werdet Ihr über News aus Ligabe­
trieb und Co. auf dem Laufenden ge­
halten und dies zeigt schon ersten 
Erfolge, da bereits neue Interessenten 
sich zum Training angekündigt haben.
Schaut doch gerne mal bei uns auf 
Instagram vorbei und wenn Ihr mögt, 
lasst ein „FOLLOW“ da.
Wir freuen uns über jede Reichweite, 
um die Badminton­Abteilung weiter 
auszubauen.

Daniel Konrad



40

Prellball sucht Verstärkung

Prellball ist eine Mannschaftssportart 
und zählt zu den Rückhandschlags­
portarten.
Durch einfache Regeln und gemäßigter 
Aktivität ist Prellball für viele Men­
schen umsetzbar.
Da der WMTV 1861 e.V. ja ein Inte­
grationsstützpunkt in Solingen ist, su­
chen wir auch Teilnehmer/innen die 
noch nicht so lange in Deutschland le­
ben.Gerne auch Teilnehmer/innen 
Ü40. 

Neugierig? Dann kommen Sie doch 
einfach mal vorbei: Freitags, 19.30 – 
21.00 Uhr, Turnhalle Altenhoferstr. 10, 
Solingen­Wald, Leitung: Günter Daub 
oder nehmen Kontakt auf mit 
Daub@vodafonemail.de

Das Turner­ oder Rückschlagspiel ist 
seit 1958 eine offizielle Ballsportart im 
DTB. Prellball ist eine Mannschaftss­
portart und zählt zu den so genannten 

Rückschlagspielen. Das Spielfeld ist 8 
m x 16 m groß, also etwas kleiner als 
ein Volleyballfeld. Es ist in der Mitte 
durch eine Leine oder ein 5 cm breites 
Netz in 40 cm Höhe geteilt. Zwei 
Mannschaften spielen gegeneinander. 
Jedes Team besteht aus mindestens 
drei, üblicherweise jedoch vier Spiele­
rinnen oder Spielern. Prellball ist für 
beide Geschlechter und vom Schulal­
ter bis ins hohe Alter geeignet. Ziel 
des Spieles ist es, den Ball so auf den 
Boden der eigenen Spielfeldhälfte zu 
prellen, dass er über die Leine auf die 
Seite des Gegners gelangt und dort 
vom Gegner nicht regelgerecht ange­
nommen werden kann. Dabei darf der 
Ball sowohl direkt aus der Luft als 
auch nach einer Bodenberührung an­
genommen werden. Die reguläre 
Spielzeit beträgt 2 x 10 Minuten. Sie­
ger ist die Mannschaft, die am Ende 
der Spielzeit mehr Punkte erzielen 
konnte…

Daniel Konrad

Freizeitsport
Prellball
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Fitness­ und Gesundheitssport
Xtreme HipHop

Laut ­ Schwitzig – XTREME! So ging es 
am 13.08.2023 in unserer alt­ehrwür­
digen WMTV­Turnhalle zu; denn da 
sorgten Hip­Hop Beats dafür, dass die 
Halle zum Beben gebracht wurde!
Der WMTV Solingen präsentierte näm­
lich an diesem Tage „das erste deut­
sche Xtreme­Hiphop­Event in 
Solingen“ – mit Erfolg! Denn es war 
ein toller Auftakt für das erste deut­
sche Xtreme­Hiphop­Event dieser Art!
Mehr als 50 Teilnehmer haben zu coo­
len Hip­Hop Beats getanzt und sich ins 
Zeug gelegt. In dem auf 2,5 Stunden 
ausgelegtem Event kam jeder Teilneh­
mer auf seine Kosten. Egal ob Anfän­
ger oder fortgeschritten: das Tanzen 
über den 10 cm hohen Steppern sorg­
te für allerlei Fun. 

Tine (Tina Jenniges) und Melli (Tillert) 
starteten das Programm mit einem 
Warm­up und den Schritten des Tages. 
Anschließend haben dann Marcel 
Graef, Carina Gutermann, Melly Bak­
hat, „Big Mama“ (Sonja Lehmann – 
Trainerin von Deutschland) und Marti­
na Cujanova (aus Manchester / UK) 
das Training übernommen. 
Höhepunkt war dann der Auftritt unse­
res Mastertrainers Patrick Spa aus 
Holland, der nochmals eine weitere 
Stufe zündete, um den Teilnehmern 
zusätzlich einzuheizen. 
Fazit aller Beteiligten: „Es war eine 
rundum tolle und großartige Black & 
Pink Party! Das nächste Event kann – 
nein ­ wird kommen… *g*“ 

Daniel Konrad / Melli Tillert

Das erste deutsche Event in Solingen
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Erste Stunde "Pound unplugged"

Erstmalig wurde im WMTV eine 
„POUND UNPLUGGED“ – Stunde 
durchgeführt. Und mit vollem Erfolg! 
Zuallererst, was ist POUND UNPLUG­
GED eigentlich?

Es ist eine 30­minütige Class, in der 
fokussierte, hochintensive Übungen 
mit kräftigenden Bewegungen, rhyth­
mischen Atemtechniken und Meditati­
on kombiniert und zu einem 
balancierten Erlebnis werden. Schnell, 
effizient und herausfordernd, begleitet 
dieses Workout Teilnehmer*innen auf 
eine tiefe, bewusste Reise, die speziell 
dafür designt wurde, um die Gesund­
heit der ganzen Person zu fördern­ so­
wie mental, physisch und emotional. 
Durch die Nutzung der Ripstix, die 
Trainingsdrumsticks, verbindet POUND 
UNPLUGGED den Geist, Körper und 
Klänge um eindrucksvolle, sensorische 
Erlebnisse zu kreieren, ganz anderes 

als alles, was Du bis jetzt in der Group 
Fitness Class erlebt hast. 
Die Stunde startete in einer gemütli­
chen Atmosphäre, überall waren Lich­
terketten und Teelichter aufgestellt. 
Als alle Teilnehmer angekommen 
waren und sich einen Platz gesucht 
hatten ging es los. Die erste Hälfte 
war aufgeteilt in volle Power und die 
andere in eine ruhige Meditation. Alle 
Teilnehmer waren voll dabei und rock­
ten mit. Für die Überleitung in den ru­
higen Teil, machten wir Atemübungen, 
um uns komplett auf uns selbst zu 
konzentrieren. Einige machten die Au­
gen zu um voll und ganz bei sich zu 
sein. Danach durften sich alle eine be­
queme Position aussuchen, während 
Moni dabei eine Traumreise durchführ­
te. Es war ein unglaublich intimer Mo­
ment, der jeden für sich selbst 
verarbeiten musste. Als die Meditation 
vorüber war, brauchten einige ein paar 
Minuten, um sich wieder zu sammeln 
und wieder anzukommen. Aber das 
Fazit war eindeutig klar: Alle waren 
begeistert und würden sich jederzeit 
über eine weitere Stunde POUND UN­
PLUGGED freuen. 
Wir bedanken uns bei unserem POUND 
PRO Moni, für die wunderbare und in­
time Stunde voller Emotionen. Danke!

Kim Bick

Fitness­ und Gesundheitssport
Pound
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Auch in diesem Sommer gab es beim 
WMTV Solingen 1861 e.V. wieder ein 
abwechslungsreiches Sommerferien­
Programm für unsere „Ladies“ (…).
Seit über 15 Jahren, genauer gesagt 
seit 2008, führen wir in den Sommer­
ferien Angebote von Frauen für Frauen 
– Ladies Spezial   durch. Damals folg­
ten wir dem Wunsch einiger Mitglieder, 
die auch in den Sommerferien etwas 
für sich tun wollten und starteten mit 
vier Angeboten.
Über die Zeit entwickelte sich unser 
Ladies Spezial zu einem vielgefragten 
und außergewöhnlichen Schnupperan­
gebot für Mitglieder und auch Nicht­
mitglieder, welches sich aus unserer 
Jahresplanung gar nicht mehr weg­
denken lässt. In diesem Jahr haben 
wir insgesamt 18 (!!!) Angebote zu­
sammengestellt, die sich über die 
ganzen 6 Wochen Sommerferien er­
streckten. Zur Auswahl standen Ange­
bote aus Bewegung, Tanz, Rhythmik, 
Ausdauer und Entspannung...

Bollywood Workout
Ein Beispiel für die Vielfältigkeit unse­
rer „Ladies first (Sommer) Spezial´s“ 
war unser Angebot „Bollywood Work­
out“ von und mit Michaela Esser. Hier 
ein kleiner Erlebnisbericht aus Sicht 
der Kursleiterin…
„Am 03.07.2023 trafen sich mehrere 
tanzbegeisterte Ladies zu einem Bolly­
wood Dance Workout. Nach einem 
kurzen "Warm Up" setzten wir die ein­
zelnen Bewegungen zu einer 
schwungvollen Choreografie nach der 
Musik aus den Bollywoodfilmen zu­
sammen. Ein zweites Lied folgte. Die­
se zwei Choreografien wurden zum 
Schluss voller Motivation mehrfach 
getanzt und die zwei Stunden vergin­
gen viel zu schnell.“

Fitness­Dance
„Am 06.07.2023 ging es tanzend wei­
ter. Zu bekannten Songs aus dem Ra­
dio powerten sich die Ladies richtig 
aus. In der zweiten Stunde nahmen 
wir die Hanteln hinzu, um auch die 
Muskeln ein bisschen zu fordern.“ 

Step meets HIIT
„Am 10.07. ging es auf den Step. Wir 
erarbeiteten zuerst eine Step­Aerobic 
Choreographie und später machten wir 
ein intensives Intervall Training mit 
und auf dem Step. Alle Ladies haben 
bis zum Schluss durchgehalten. Hut 
ab, meine Damen!!!“

»

Auch diesen Sommer wieder: Ladies Spezial

WMTV
Ladies Spezial
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Tabata Fitness 
„Schweißtreibend ging es am 13.07. 
weiter mit Tabata­Fitness. In zwei 
Stunden haben wir erst die Ausdauer 
und später alle Muskelgruppen inten­
siv trainiert. Den Abschluss bildete ein 
Stretching und wieder waren alle Teil­
nehmerinnen bis zum Schluss voller 
Motivation.“

Zumba
„Als letztes Angebot gab es am 20.07. 
den Dauerbrenner Zumba. Die Gym­
nastikhalle war fast zu klein, so viel 

Energie hatten meine wunderbaren 
Teilnehmerinnen. Die zwei Stunden 
vergingen wie im Flug und es hat ein­
fach nur jede Menge Spaß gemacht!“
 
„Ich möchte mich noch einmal bei al­
len Teilnehmerinnen bedanken, die 
meine Angebote so toll mitgestaltet 
haben! Ladies, ihr wart einfach klas­
se!!! Ich hoffe, dass wir nächstes Jahr 
wieder zusammen 'powern' können!“ 

Michaela Esser / Daniel Konrad

WMTV
Ladies Spezial
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Rugby
Informiert

Der Rugby­Sport im WMTV hat in den 
letzten Jahren eine rasante Entwick­
lung genommen und rückt immer 
mehr in den Fokus der Öffentlichkeit, 
was nicht zuletzt auch den Erfolgen 
und dem damit verbundenen medialen 
Auftreten der Deutschen­Rugby­Natio­
nalmannschaft geschuldet ist.

Die Sportart um das sprichwörtliche 
„Ei“ erfreut sich immer größerer Be­
liebtheit und findet auch außerhalb der 
großen Rugby­Nationen, wie z.B. Eng­
land, Neuseeland oder Australien, im­
mer mehr Anhänger.
Ein altes englisches Sprichwort lautet 
sinngemäß: „Fußball ist ein Spiel für 
Gentlemen, welches von Grobianen 
gespielt wird und Rugby ist ein Spiel 
für Grobiane, welches von Gentlemen 
gespielt wird“ – eine Aussage, die sich 
vor allem im Fair­Play­Gedanken die­
ser faszinierenden Sportart wiederfin­
det. Rugby vermittelt Werte wie 
Anstand, Leidenschaft, Solidarität, 
Disziplin und Respekt gegenüber den 
Mitspielern, Schiedsrichtern und Geg­
nern. Ohne Verantwortung des einzel­
nen fürs Team geht es nicht!
„Besonders die Jugendarbeit der Ze­
bras konnte (bis vor Corona) zahlrei­
che Erfolge verbuchen. So konnte der 
Wald­Merscheider TV in der Vergan­

genheit, denn gleich mehrere U14, 
U16 und U18 – Kids in die NRW­Aus­
wahl­Mannschaft(en) senden. Und 
dass galt sowohl für die Nachwuchsar­
beit bei den Jungs als auch bei den 
Mädchen. Mit dem Eigengewächs Eric 
Kunz konnte sogar ein Spieler in den 
U18­Nationalkader berufen werden. 
Der WMTV Solingen 1861 e.V. entwi­
ckelte sich somit immer mehr zu einer 
„Talentschmiede“ im Rugby, die durch­
aus gegenüber anderen „großen“ 
Standorten in Deutschland mithalten 
kann (…)“. 
Damit diese Jugendarbeit wieder er­
folgreich belebt und fortgeführt wer­
den kann, bieten die Zebras vom 
WMTV Solingen ab sofort „kostenlose 
Probetrainingsstunden“ für „Jung und 
Alt“ an!
Beim Kinder­ und Jugendrugby werden 
Spielvarianten ohne oder mit wenig 
Körperkontakt gespielt. Es geht vor al­
lem um den Spaß am Spiel, am Team­
geist und der Gemeinschaft – kommt 
doch einfach einmal vorbei!

Egal ob Anfänger oder Fortgeschritte­
ner, jeder Gast ist gerne gesehen. 
Weitere Informationen über unsere 
Rugby­Abteilung gibt es natürlich auch 
online unter www.wmtv.de.

Daniel Konrad

Ein Sport für Kids & Erwachsene! "Die Herde bebt!"
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100 Jahre Tennis beim WMTV

Die Verantwortlichen vom WMTV So­
lingen 1861 e.V. hatten es gar nicht 
auf dem Schirm gehabt und eher zu­
fällig wurde es entdeckt: „Die Tennis­
abteilung vom Wald­Merscheider TV 
feiert dieses Jahr sein hundertjähriges 
Jubiläum!“
Nach der Feststellung war der Abtei­
lung schnell klar, dass muss würdig 
und groß gefeiert werden. Zu diesem 
Jubiläum wird unser Restaurant­Chef 
Torsten Tückmantel „seine“ Vereins­
gaststätte „Restaurant Turnhalle“ den 
feiernden zur Verfügung stellen. Ge­
nauer gesagt am 03.11.2023, damit 
die Abteilung dies auch gebührend fei­
ern kann. 
Ein DJ, eine Jubiläumszeitschrift, gu­
tes Essen, sowie Getränke werden 
dann die Basis für einen großartigen 
Abend sein, um 100 Jahre Tennis beim 
WMTV angemessen zelebrieren zu 
können. „Die Tennisabteilung bedankt 
sich schon jetzt im Vorfeld für die Un­
terstützung des Hauptvereins und un­
serem Wirt, Torsten Tückmantel.“, so 
ein strahlender Abteilungsleiter Fabian 
Schütz. 
Darüber hinaus ist auch 2023 wieder 
einiges in der Tennisabteilung pas­
siert: „Der Rest ist schnell erzählt… es 
war eine schöne Saison und wie im­
mer geht der Sommer viel zu schnell 
vorbei. Die Plätze waren dieses Jahr in 
einem großartigen Zustand und es 
wurde so viel gespielt wie schon lange 
nicht mehr. Das liegt nicht nur an den 
vielen Kids, die sich montags und 
samstags auf unserer Anlage tummeln 
und von unserem Ronnie Winking und 
Friedrich Rütting trainiert werden, 
sondern auch an den vielen Damen, 
die sich dieses Jahr angemeldet ha­
ben. Ein absoluter Mehrwert für die 
Abteilung. Vielleicht entsteht hier mit­

telfristig einen neue Mannschaft, wer 
weiß das schon…?!“ – so Fabian 
Schütz weiter. „Alles in allem `boomt´ 
es in der Tennisabteilung vom WMTV; 
was uns sehr freut“, so WMTV­Presse­
sprecher Daniel Konrad ergänzend. 
Apropos Mannschaften: Alle Mann­
schaften konnten Ihre Klasse halten, 
die Herren 30 – I konnten sogar auf­
steigen. Im 5. Jahr hat es funktioniert 
und es hätte nicht spannender ausge­
hen können. Mit einem hauchdünnen 
Vorsprung am letzten Spieltag konnte 
die Tabellenführung gegen den Derby­
nachbar Rot­Weiß Ohligs verteidigt 
werden.
Auch die Clubmeisterschaften waren 
ein Erfolg. Dennis Tobaschus, Sport­
wart / Tennis, entschied sich dieses 
Jahr für Gruppenspiele. Das hatte den 
Vorteil, dass mehr gespielt werden 
konnte und sich die Mitglieder unter­
einander noch besser kennen lernen 
konnten. 
Bei den Herren 60 gewinnt unser Vin­
cente Garcia. Die Doppelmeisterschaft 
können Hardy Gennrich und Marian 
Plath für sich entscheiden und unser 
Clubmeister heißt Tobias Prommer. 
Das wird sich wohl auch nicht so 
schnell ändern…
Ansonsten bleibt zu sagen, dass es in 
der Tennisabteilung vom WMTV nie 
langweilig wird. So Veranstalten die 
Herren 30 auch in diesem Jahr wieder 
einen Weihnachtsbaumverkauf auf der 
eigenen Tennis­Terrasse; wieder für 
den guten Zweck. „Sie freuen sich 
jetzt schon über zahlreiche Besucher 
aus dem Verein; den Termin für ab 
Anfang Dezember kann man sich also 
schon heute getrost in den Kalender 
schreiben.“ 

Fabian Schütz / Daniel Konrad

Tennis
Jubiläum
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Tennis
Ferien

Auch bei den Tennisfreunden vom 
WMTV Solingen gehört die Ferienzeit 
den Kids, denn auch der Großverein 
vom Sportpark Solingen Wald bot zum 
wiederholten Male eine vielseitige 
Tenniswoche an. Und unser diesjähri­
ges Tennis­Ferienangebot für 8­ bis 
13­jährige Kids war wieder ein voller 
Erfolg.
In der Zeit vom 10.07. bis zum 
14.07.2023 haben viele Kinder auf der 
WMTV­Tennisanlage im Sportpark 
Wald das Tennisspielen kennen gelernt 
oder ihre Fähigkeiten erweitert. Nach 
dem Aufwärmtraining wurden die Ju­
gendlichen ihren Leistungsstand ent­
sprechend in kleine Gruppen 
aufgeteilt. 
Unser DTB B­Trainer Ronny Winking 
und weitere Vereinsmitglieder küm­
merten sich um die interessierten jun­
gen Nachwuchsspielerinnen bzw. 
Spieler. Der Tagesablauf wurde mit 
Ballspielen und Bewegungsübungen 
aufgelockert, so dass auch der Spaß 
niemals zu kurz kam. Beim gemeinsa­
men Mittagessen auf unserer Tennis­
terrasse, wo reichlich Zeit für einen 
unterhaltsamen Plausch blieb, fanden 
sich dann auch viele neue Freund­
schaften. 

Am Ende der Woche haben alle Teil­
nehmer die Möglichkeit genutzt das 
Deutsche Tennissportabzeichen abzu­

legen – mit großem Erfolg! „Denn wir 
freuen uns, dass wir am Ende allen 
Kindern das Sportabzeichen in ihrer 
Altersklasse überreichen durften“, so 
Mitorganisator Friedrich Rütting stell­
vertretend für das gesamte Helfer­
team. Ergänzend fügte er dann noch 
hinzu: „Leider konnten einige Kinder 
aus unserem Verein den Termin für 
unser diesjähriges Tenniscamp ur­
laubsgedingt nicht wahrnehmen. Aus 
diesem Grund und aufgrund der ge­
stiegenen Nachfrage überlegen wir, in 
den nächsten Sommerferien, das Ten­
niscamp an zwei verschiedenen Wo­
chen anzubieten.“

Neben dem Kinder­ und Jugendcamp 
fand auch eine Woche für Erwachsene 
statt. An den gleichen Tagen wie bei 
der Jugend gingen die Erwachsenen in 
zwei Gruppen auf den Platz. Die erste 
Gruppe trainierte ab 17 Uhr und die 
zweite ab 18:30. In fünf x 1,5 Stun­
den „erneuerten“ die Erwachsenen ihr 
Tennisspiel oder machten sich für wei­
tere Stunden fit.
Hier war die Nachfrage im Übrigen so 
groß, dass wir leider nicht alle Anfra­
gen unterbringen konnten…

Friedrich Rütting / Daniel Konrad

Erfolgreiche Tenniswoche beim WMTV
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Am Wochenende des 17./18.06.2023, 
war es wieder so weit, die Handball­
abteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V. präsentierte den alljährlichen 
„WMTV­Jugend­Cup“ – und dass bei 
schönstem Sommerwetter, so wie man 
es sich als Veranstalter nur wünschen 
konnte: Sonne satt und eine hin und 
wieder aufkommende Briese sorgten 
zuweilen für ein „echtes“ mediterranes 
Feeling.

In diesem Jahr konnten wir sogar 
einen neuen Teilnehmerrekord ver­
melden, denn an unserem alljährli­
chen „Turnierhighlight“, durften wir 
insgesamt 110 Mannschaften aus „Nah 
und Fern“ im Sportpark Wald begrü­
ßen; und zwar in sämtlichen Jugend­
en, so dass wir (bis auf die männliche 
A­Jugend) alle Spielklassen bedienen 
konnten, nämlich von der gemischten 
F bis hin zur weiblichen A.
Im Gegensatz zu vielen andere Rasen­
Turnieren, wurde bei uns auf „richti­
ger“ Hallengröße gespielt, mit voller 
Spieleranzahl und nicht, wie häufig 
üblich, auf Kleinfeldern mit reduzier­
ten Spielern.
Wie schon bei den vergangenen neun 
Ausgaben unseres alljährlichem Tur­
nieres auch, konnte sich der Klingen­
städter „WMTV­Jugend­Cup“ wieder 

als „Szenetreff“ der Handball(Ju­
gend)Gemeinde präsentieren. Ein Ort, 
wo man sich traf und austauschen 
konnte und auch das „Sehen und Ge­
sehen“ werden zelebriert wurde. Kaum 
ein Moment, wo nicht das eine oder 
andere „Hallo, Du auch wieder hier?“, 
zu vernehmen war. Und das sogar 
häufig auch von Trainern und Betreuer, 
welche mit ihren Teams in diesem Jahr 
überhaupt nicht vertreten waren. 
Kurzum, auch eine Veranstaltung zum 
Netzwerken…
Somit fanden auch dieses Jahr wieder 
sehr viele Mannschaften und Zuschau­
er den Weg in die Walder „Jahnkampf­
bahn“. Mannschaften, die teilweise 2,5 
– 3 Stunden Anfahrtszeit in Kauf nah­
men, nur um in Solingen dabei zu 
sein.

Und zwar nicht nur Teams aus dem di­
rekten HVN­Umkreis, sondern auch 
Mannschaften aus den uns benachbar­
ten Handballverbänden waren bei uns 
an diesem Wochenende zu Besuch. So 
waren auch in diesem Jahr wieder 
Gäste aus Dortmund (TuS Scharn­
horst), Wetter / Ruhr (HSG Wetter/
Grundschöttel) und dem Ober­Bergi­
schen­Land (HSG Marienheide/Müllen­
bach) vor Ort.   »

Dieses Jahr mit Teilnehmerrekord

Handball
Jugendcup
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Darüber hinaus durften wir mit der 
TSG Oberursel und dem DJK SG Bös­
perde zwei Vereine aus dem Taunus 
und dem Sauerland begrüßen. Zusätz­
lich war erstmalig in der weiblichen C­
Jugend auch die Kreis­Auswahl­Mann­
schaft des Bergischen Handballkreises 
bei unserm Turnier dabei. Aber auch 
der TV Aldekerk, die Kids von Bayer 
Leverkusen oder aber auch die Kids 
von TuS Königsdorf, waren als klang­
volle Namen auf unserem Turnier ver­
treten.
Das alles sorgte dafür, dass in der Re­
gel nahezu dauerhaft wieder einmal 
über 1000 Aktive und Gäste im Stadi­
on anzutreffen waren. Zur Über­
brückung der Spielpausen hatten die 
Verantwortlichen auf der denkmalge­
schützten Jahnkampfbahn wieder das 
kleine, aber feine „WMTV­Dorf“ aufge­
baut, wo außer der kulinarischen Ver­
pflegung von Kaffee, Kuchen, Waffeln, 
leckerem Gegrillten und Pommes, na­
türlich auch die obligatorische Tombola 
nicht fehlen durfte. Außerdem präsen­
tierte sich an beiden Turniertagen die 
BERGISCHE Krankenkasse mit einem 
Infostand und Gewinnspiel rund um 
das Thema „Sport und Gesundheit“.

Auch wieder dabei: unsere traditionel­
le Hüpfburg, welche in diesem Jahr 
unter dem Motto „Safari“ stand und 
mit ihren ordentlichen Abmessungen 

(Länge 5,70 m, Breite 4,50 m, Höhe 
4,50) nicht nur die „Kleinsten“ zum 
Toben einlud.
Als offizieller Partner der BZgA (Bun­
deszentrale für gesundheitliche Auf­
klärung) und Träger des 
DHB­Gütesiegels „Ausgezeichnete Ju­
gendarbeit“ verzichtete der Wald­Mer­
scheider TV auch bei seinem 
diesjährigen „WMTV­Jugend­Cup“ völ­
lig auf die Herausgabe von Alkohol, 
was bei den Gästen auf volle Zustim­
mung stieß.

Da so ein Turnier nur mit einem hohen 
logistischen Aufwand zu stemmen ist, 
halfen auch an diesem Wochenende 
zahlreiche Helfer vor Ort mit. Zusätz­
lich zu dem 10­köpfigen Orga­Team, 
waren an diesem Wochenende zahlrei­
che Mannschaften – egal ob Jugend 
oder Senioren – mit eingebunden – 
quasi als „Team im Team“. Aber auch 
die Hilfe zahlreicher Eltern, Schieds­
richter und sonstiger WMTV­Freunde 
war essenziell wichtig, da sonst ein 
Turnier in einer solcher Größenord­
nung nicht zu stemmen wäre. Denn 
nur so ließen sich die ganzen Tätigkei­
ten im Hintergrund, welche so eine 
Veranstaltung mit sich bringen, über­
haupt bewältigen.   »

Handball
Jugendcup
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Aufgrund der hohen Anzahl an Anmel­
dungen haben wir unser Turnier in 
diesem Jahr erstmalig auf teilweise 
fünf Handball­Feldern gleichzeitig aus­
getragen. Unterm Strich waren das 
knapp 350 Spiele, welche durch 40 
Schiedsrichter begleitet wurden (…)
All diesen Helfern, denen hiermit noch 
einmal ein großes Dankeschön ausge­
sprochen werden muss, haben zum 
gesamten Gelingen beigetragen. Der 
„WMTV­Jugend­Cup 2023“ gehörte so­
mit auch in diesem Jahr wieder zu den 
größten Sportveranstaltungen dieser 
Art und das nicht nur im Bergischen 
Land.
Besonders möchten wir an dieser 
Stelle nochmals bei allen Gönnern, 
Freuden und Sponsoren bedanken, 
welche uns – in welcher Form auch 
immer – tatkräftig unterstützt haben. 
Besonders gilt dies natürlich auch für 
unseren Hauptsponsor „Tracive 
Power“. Das Unternehmen mit dem 

Nashorn, welches unter anderem für 
Dienstleistungen im Bereich Bau­ und 
Eventlogistik tätig ist, hat uns auch in 
diesem Jahr wieder mit zahlreichem 
Equipment unterstützt – ohne diese 
Hilfe würden wir als Handballer vom 
WMTV einige Male sprichwörtlich „auf 
dem Schlauch stehen“.
Des Weiteren möchten wir auch auf 
unseren „Sozialfonds“­Partner die 
Stadtwerke Solingen hinweisen; ein 
Partner, der uns auch schon seit Jah­
ren unterstützend zur Seite steht. 
Weitere Informationen über den 
„SWS­Sozialfond“ gibt es auf der Ho­
mepage vom WMTV, zu finden unter 
„Verein“ und „Soziale Projekte“.
Ein weiterer Dank geht auch an die 
Stadt Solingen und an deren Mitarbei­
ter, welche uns bei allen notwendigen 
Fragen unterstützend zur Seite stan­
den.

Daniel Konrad

Handball
Jugendcup
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Bereits seit vielen Jahren stattet die 
Stadt­Sparkasse­Solingen, als einer 
der größten Unterstützer des Klingen­
städter Jugendsportes, alle interes­
sierten Fußball­ und Handballvereine 
unserer Stadt mit neuen Trikotsätzen 
aus. Neben dem Spitzensport zählen 
hierzu insbesondere der Breiten­ und 
Jugendsport.
So auch in diesem Jahr, wo wieder 
zahlreiche Vereine das Angebot über 
Trikots dankbar annahmen. Am Mon­
tag, 14.08.2023, war es dann auch 
soweit! 
Martin Idelberger (Stadt Sparkasse 
Solingen) lud zu diesem Zwecke alle 
begünstigten Vereine nach Aufderhöhe 
in das Kreisjugendheim des Fußball­
verbandes Niederrhein ein, um dort 
dann die offizielle Übergabe durchfüh­

ren zu können. In diesem Jahr konn­
ten sogar insgesamt 20 Trikotsätze im 
Gesamtwert von fast 15.000 Euro an 
Fußball­ und Handballmannschaften 
übergeben werden. 
Der WMTV Solingen bedankt sich aus­
drücklich bei der Stadt­Sparkasse­So­
lingen für die gute Zusammenarbeit 
und die langjährige Partnerschaft. Mit 
den anwesenden Kids freuten sich 
auch die Trainerteams der beiden be­
dachten Mannschaften über das ge­
meinschaftliche Engagement. 
Traditionell wurden pro Verein max. 
ein Jungen­ und ein Mädchenteam 
ausgestattet. In diesem Jahr konnte 
die weibliche E und die männliche C 
mit neuen Outfits bedacht werden. 

Daniel Konrad

Sparkasse übergibt neue Trikotsätze

Handball
Jugend
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„Was entsteht, wenn sich die Hand­
ballabteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V. und der Verein Ballkids e.V. zu­
sammentun? Richtig: ein vielseitiges 
und interessantes Handball­Camp“ (…)

Vier hochmotivierte Trainer und dazu 
30 Kids voller Tatendrang; dass war 
die Basis für unser diesjähriges Hand­
ball­Camp – erstmalig ausgerichtet 
und veranstaltet von dem Verein Ball­
kids e.V. aus Dessau. Mit diesem Part­
ner hat sich der WMTV Solingen ganz 
bewusst für einen Anbieter mit lang­
jähriger Erfahrung entschieden, denn 
die Handballcamps des Vereines Ball­
kids e.V. gehen nun schon in die 21. 
Saison! Im letzten Jahr nahmen an 
den vielen Durchgängen über 1300 
Sportler aus vielen Teilen Deutsch­
lands teil – erstmalig vom 24.07. – 
27.07.2023 auch in der Klingenstadt 
Solingen. 
Unsere „Premieren­Ausgabe“ startete 
am frühen Montagmorgen in der Halle 
Vogelsang statt, wo sich auch zugleich 
am ersten Tag alle Kids pünktlich ein­

fanden. Nach der Klärung einiger or­
ganisatorischen und obligatorischen 
Fragen ging es dann auch schon direkt 
mit den ersten Übungen los. 
Das Training wurde in unterschiedli­
chen Trainingsgruppen, je nach Alter 
und Leistungsstand durchgeführt. Be­
sonders auf die Grundtechniken des 
Handballs wurde dabei viel wert ge­
legt, denn diese sind die Grundvoraus­
setzungen, auf denen dann das 
Training aufgebaut werden konnte. 
In mehreren Trainingseinheiten pro 
Tag wurden den Kids somit die wich­
tigsten Grundlagen des Handball­
sportes nähergebracht. Neben der 
Schulung in Athletik, Koordination, 
Technik und Taktik, durfte bei unserem 
WMTV­Handball­Camp natürlich auch 
der Spaß nicht zu kurz kommen. Wo­
bei ganz besonders auch ein Augen­
merk auf Teamfähigkeit, Respekt und 
Freundschaft gelegt wurde.
Selbstverständlich durfte auch das 
Wichtigste bei unserem Camp nicht 
fehlen: das „echte“ Handballspielen, 
was natürlich auch nicht zu kurz kom­
men sollte. In zahlreichen praxisnahen 
Übungen und Spielen, konnten die 
Kids immer wieder ihre Fortschritte 
erkennen und erleben. 
Ein weiterer Höhepunkt war der ge­
meinsame Ausflug am dritten Camp­
Tag, dem Mittwoch. Ursprünglich ge­
plant sollte es eigentlich ins 
Freibad­Ittertal gehen, wo neben 
Schwimmen auch eine Einheit Beach­
Handball vorgesehen war; was aller­
dings aufgrund der Witterungsverhält­
nisse nicht wahrgenommen werden 
konnte. Stattdessen gab es Action pur 
im ebenfalls sehr beliebten „Tiki­Kin­
derland“; wo sich alle Teilnehmer/in­
nen nach belieben austoben durften.

»

Handball
Kids

Ballkids e.V. und WMTV präsentieren Handball­Camp



55

Im Anschluss gab es noch einen Grill­
abend auf dem WMTV­Gelände im 
Sportpark Wald. Bevor der Abend 
dann in der WMTV­Turnhalle mit Pro­
gramm, Disco und einer anschließen­
den Übernachtungsparty seinen 
(Tages)Abschluss fand. Am nächsten 
Morgen gab es dann noch ein gemein­
sames Frühstück, ehe der letzte Tag 
mit weiteren lockeren Einheiten und 
einem kleinen Abschlussturnier gegen 
15 Uhr sein Ende fand. 
Ein intensives Training erfordert auch 
eine ausgewogene Verpflegung, daher 
wurden alle Teilnehmer und Teilneh­
merinnen an allen Tagen mit Geträn­
ken und einem nahrhaften, sowie 
leckeren Mittagessen versorgt. An die­
ser Stelle möchten wir uns ganz herz­
lich bei unserer WMTV­Gaststätte 
„Restaurant Turnhalle“ und seinem 

Chef de Cuisine Torsten Tückmantel 
nebst Team bedanken, welches uns an 
den Camp­Tagen mit sehr leckerem 
und reichlichem Mittagessen versorgt 
hat.
Da das Handball­Camp nicht nur für 
WMTV­Mitglieder angeboten wurde, 
durften selbstverständlich auch „ver­
einsfremde“ Teilnehmer mit dabei 
sein. Dies wurde erfreulicherweise 
auch angenommen, so dass wir auch 
nicht WMTV­Mitglieder bei unserem 
Camp begrüßen durften.
Ein Dankeschön an Marko (Walli) Wall­
schläger und seinem Team von Ball­
kids e.V., welche für die Durchführung 
und Umsetzung verantwortlich waren 
– wir werden uns im nächsten Jahr 
bestimmt wieder sehen…

Daniel Konrad

Handball
Kids
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Handball
Feldhandball

Vor fünf Jahren „wussten“ sie noch 
nicht einmal genau, was Großfeld­
Handball eigentlich genau ist, denn da 
waren sie – quasi noch als Schnaps­
idee – erstmalig im Sportpark Solin­
gen­Wald zu Gast… die Rede ist von 
der SC Huckarde aus Dortmund. Denn 
2018, genauer gesagt bei der 23. 
Ausgabe des alljährlichen, nur durch 
Corona unterbrochenen Großfeld­Tur­
nieres, waren diese noch vollkommen 
unbedacht und mussten richtig viel 
Lehrgeld bezahlen und mit dem letz­
ten Platz vorliebnehmen.

Und 2023?! Da haben sie es „allen“ 
gezeigt und sich mit einem überra­
schenden – aber verdienten – 5:3 Er­
folg im Endspiel die „Feldhandball­ 
Krone“ aufgesetzt. Mit einem Sieg ge­
gen niemand geringeren als dem 
letztjährigen `Jubiläums­Großfeld­Po­
kal­Sieger´, dem Team um Förder­
kreis­Chef Guido Rohn, den 
Spochtvögeln. 
Den dritten Platz konnten sich in die­
sem Jahr die Mannen vom Ohligser TV 
sichern. Diese besiegten den Solinger 

Turnerbund, im sogenannten „kleinen 
Finale“, nach einem ebenfalls span­
nenden Spiel, mit 6:5.
Die beiden verbliebenen Mannschaften 
im Teilnehmerfeld (HSG VFL Solingen / 
Burg und WMTV Solingen) trennten 
sich im Spiel um Platz 5 mit 8:4; wo­
bei der Veranstalter sich als guter 
Gastgeber erwies und der HSG im 
Endklassement den Vortritt ließ.
Mit insgesamt 6 teilnehmenden Mann­
schaften war das Jubiläums­Turnier 
um den „Wanderpokal des Förderkrei­
ses Jahnkampfbahn“ wieder einmal 
gut besetzt und auch sportlich durch­
aus nicht uninteressant – was sich 
auch auf der Tribüne bemerkbar 
machte. Denn in der Spitze waren fast 
400 Zuschauer und Aktive auf der alt­
ehrwürdigen Jahnkampfbahn zu Be­
such. Auch viele ältere Mitbürger, die 
selbst noch die aktive Feldhandballzeit 
erlebt haben, schauten gerne auch 
mal etwas länger vorbei.
Besonders der gesellige Aspekt wurde 
an diesem Tage nicht außer Acht ge­
lassen. Denn dieses Turnier hat, wie 
auch das traditionelle (Kleinfeld)­Tur­
nier um das „Geschmiedete Turnier­
schwert“ der Sportkollegen der TG 
Burg (HSG VFL Solingen / Burg), nicht 
nur einen sportlichen Charakter, son­
dern „Man(n) und auch Frau“ traf sich 
eben.
Die Spielpausen wurden wieder von 
den Akteuren (und zahlreichen Gäs­
ten) zu dem einen oder anderen aus­
giebigen Plausch genutzt, meistens 
unter Einbeziehung des einen oder an­
deren (Kalt­)Getränkes.   »

SC Huckarde vom Neuling zum Turniersieger
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Sportlich wurde den Gästen und Zu­
schauern auch wieder einiges gebo­
ten. Gerade die Feldhandball­Regeln 
mit ihren besonderen Herausforderun­
gen, wie z.B. 10 Feldspielern, die Un­
terteilung des gesamten Fußballfeldes 
in besondere Zonen und das erlaubte, 
mehrmalige Prellen auf dem Rasen, 
sorgten immer wieder für kuriose und 
somit in der heutigen (Handball)­Welt 
nicht mehr alltäglichen Situationen.
Auch die vor Jahren schon getroffene 
Endscheidung das auch Frauen in die 
Teams mit eingebunden werden dür­
fen, erwies sich auch in diesem Jahr 
als „Volltreffer“. Denn auch diese duf­
ten sich mehrmals in die Torschützen­
listen eintragen und trugen so zur 
weiteren Attraktivität dieser fast „ver­
gessenen Sportart“ bei.
Als Stadionsprecher und Interviewer 
konnten wir auch in diesem Jahr zum 
wiederholten Male Bernd Hamer aus 
der Radio RSG­Sportredaktion gewin­
nen, welcher der ganzen Veranstal­
tung noch einmal zusätzlichen frischen 
Wind gab. Der routinierte Sportrepor­
ter führte den ganzen Tag durch das 
Programm und überraschte immer 
wieder mit neuen, sowie interessanten 

Informationen. So konnte auch der im 
Großfeld­Handball nicht versierte, aber 
interessierte Besucher, schnell einen 
Einblick in das gar nicht so komplizier­
te Regelwerk erhalten.

Alles in allem war die 26. Ausgabe des 
„Großfeld­Handball­Turniers“ ein voller 
Erfolg und wird mit Sicherheit im 
kommenden Jahr auch wieder eine 
Fortsetzung finden. Denn wir wollen 
unseren Freunden aus Dortmund ja 
schließlich die Chance zur Titelvertei­
digung geben…

Daniel Konrad

Handball
Feldhandball
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Handball
Molitorcup

Am vorletzten Augustwochenende des 
Jahres 2023, genauer gesagt am 
19./20.08.2023, fand in den Sporthal­
len der FALS (Friedrich­Albert­Lange­
Schule) an der Wittkullerstraße im 
Sportpark Solingen­Wald der diesjäh­
rige „5. Molitorcup 2023“ statt. In Ko­
operation mit dem Schiedsrichterteam 
des Bergischen Handballkreises prä­
sentierte der WMTV Solingen 1861 
e.V. dieses ganz spezielle Turnier. Eine 
Veranstaltung welche den „pfeifenden 
Nachwuchs“ galt, denn das Turnier ge­
hörte zum festen Bestandteil der dies­
jährigen 
(Jung)­Schiedsrichterausbildung in­
nerhalb des Bergischen Handballkrei­
ses. Denn beim „5. Molitorcup 2023“ 
konnten diese ihre „sportlichen und 
geistigen“ (Schiedsrichter)Fähigkeiten 
unter optimalen Wettkampfbedingun­
gen präsentieren und sich so ebenfalls 
auf die kommende Saison 20223/2024 
vorbereiten.

Natürlich sollte auch der sportliche 
Charakter bei diesem Handball­Ju­
gend­Turnier nicht zu kurz kommen. 
Aufgrund der vorher festgelegten Rah­
menbedingungen, dass für diese Ver­
anstaltung ausschließlich 
Mannschaften zugelassen wurden, 
welche „nur“ in der Kreis­/Bezirksliga, 
bzw. nur in den untersten Spielklassen 
der jeweiligen Kreise spielen, kam es 
in allen Altersgruppen häufig zu den 

sprichwörtlichen „Duellen auf Augen­
höhe“.
Dies führte zu spannenden Begegnun­
gen, wo der Turniersieger häufig erst 
im letzten Gruppenspiel ermittelt wer­
den konnte, wie zum Beispiel beim 
Turnier der weiblichen D­Jugend, wo 
die HSG Refrath Hand nur aufgrund 
des besseren Torverhältnis die Nase 
vorne hatte, nachdem der direkte Ver­
gleich gegen HC Gelpe/Strombach mit 
9:9 unentschieden ausging.
Ein noch besseres, sprich spannende­
res, „Händchen“ bei der Auswahl der 
teilnehmenden Mannschaften hatten 
die Verantwortlichen am Turniersonn­
tag im Bereich der männlichen Ju­
gend. Denn dort musste gleich bei 
zwei Jugenden intensiv gerechnet 
werden, um die abschießenden Plat­
zierungen präsentieren zu können.
Bei der männlichen C hatten gleich 
drei Mannschaften jeweils zwei Spiele 
gewonnene und verlorene Begegnun­
gen. Da dies auch noch untereinander 
geschah, musste auch hier die Tordif­
ferenz herhalten, welche über letzt­
endlich über die Verteilung der Plätze 
2­4 über Pokal und / oder „nur“ Ur­
kunde entschied.
Richtig spannend wurde es dann in der 
Klasse der Jungen­B, denn dort wur­
den alle Plätze erst durch den direkten 
Vergleich und des abschließenden Ver­
gleiches der erzielten Tore ermittelt. 
Während die ersten beiden Plätze bei 
7:1 Punkten und gemeinsamen 14:14 
Spielendergebnis über die mehr erziel­
ten Treffer entschieden wurden, ging 
es bei den Plätzen 3, 4 und 5 noch­
mals „um jedes Tor“ – mit dem besse­
ren Ende für den Poppelsdorfer HV, 
der somit den Pokal für den „Bronze­
Platz“ mit nach Hause nehmen durfte.

»

5. Molitorcup mit dem Bergischen Handballkreis
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Mit Teams vom Niederrhein, wie dem 
TV Voerde, der JSG Hiesfeld / Alden­
rade (Dinslaken) oder der TV Schief­
bahn aus Willich, sowie der DJK 
Saxonia Dortmund, der JSG Hattingen 
Sprockhövel, sowie dem Poppelsdorfer 
HV aus der ehemaligen Bundeshaupt­
stadt Bonn waren beim „5. Molitorcup 
2023“ wieder einmal zahlreiche, aus­
wärtige Gäste angemeldet.

Ein Erfolg, der sicherlich auch mit dem 
guten Ruf unserer allgemeinen 
„WMTV­Turnierreihe“ („WMTV­Winter­
cup“, „WMTV­Jugend­Cup“, „Großfeld­
turnier“ und „WMTV­Ittertal 
Beachcup“) zusammenhängt.
Insgesamt traten bei diesem „Ausbil­
dungsturnier“ für Schiedsrichter 32 
Prüflinge an, wobei alle ihre Feuertau­
fe beim „5. Molitorcup 2023“ bestehen 
konnten und daher zukünftig in den 
Hallen des Bergischen Handballkreises 
unterwegs sein werden bzw. 30, denn 
zwei der Prüflinge gehörten den Düs­
seldorfer Handballkreis an. 
Ausgestattet wurden die neuen 
Schiedsrichter von den Sparkassen 
der Städte Remscheid und Solingen, 
die somit schon im Vorfeld für ein ein­
heitliches Auftreten der „Neuen“ ge­
sorgt haben – vielen lieben und 
herzlichen Dank dafür!

Da so ein Turnier nur mit einem nicht 
zu unterschätzenden logistischen Auf­
wand zu stemmen ist, halfen auch an 
diesem Wochenende wieder zahlreiche 
Helfer vor Ort mit. Egal ob in der Tur­
nierleitung, in der Technik oder aber 
auch beim Team des wieder einmal 
gut organisierten und angebotsreichen 
Catering­Bereiches. Vielen Dank an 
dieser Stelle auch einmal explizit an 
die vielen Kuchen­ und Waffelteig­
spenden, welche maßgeblich zur An­
gebotsvielfalt beitrugen, denn nur so 
lässt sich ein Turnier dieser Größen­
ordnung mit all seinen Facetten, wel­
che so eine Veranstaltung mit sich 
bringt, überhaupt bewältigen.

All diese Helfer, denen hiermit noch 
einmal ein großes Dankeschön ausge­
sprochen werden muss, haben zum 
gesamten Gelingen beigetragen. Der 
„5. Molitorcup 2023“ gehörte somit 
auch in diesem Jahr wieder zu den 
größten Jugendturnieren (Hallenhand­
ball) in der Region bzw. im Bergischen 
Handballkreis.

Daniel Konrad
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Auch in diesem Jahr durfte die Hand­
ball­Abteilung vom WMTV Solingen 
zum „Beach­Handball­Workshop“ ein­
laden. Zum nunmehr mittlerweile 
sechsten Male wurde auf der Beach­
Anlage Bavert (der sportlichen Heimat 
des SV 08/10 SOLINGEN E.V.) interes­
sierten Kids an zwei Tagen (29./30. 
Juli 2023) die Faszination des Beach­
handballs nähergebracht. 

Eine Veranstaltung, wo den Teilneh­
mern „von der Pike an“ die vielfältigen 
Möglichkeiten des Beach­Handballs 
vermittelt wurden – wobei aufgrund 
der Vielfältigkeit und der umfangrei­
chen Möglichkeiten dieses Sportes 
ehrlicherweise nicht alles gezeigt wer­
den konnte. Aber das war auch gar 
nicht das Ziel der Verantwortlichen, 
sondern es sollte vielmehr die Grund­
lage für das nachhaltige Interesse an 
dieser Art des Handballs geschaffen 
werden. 
Spektakuläre Sprünge, die nur auf 
dem Sand möglich sind, dass fast kör­
perlose Spiel mit hohem Tempo und 

technischen Raffinessen, sowie der 
ständige Wechsel von Angriff und Ab­
wehr… all das ist BEACHHANDBALL, 
ein Sport, der auch im Bergischen 
Land immer mehr Anhänger findet.
Mit der logistischen Unterstützung 
vom Solinger Mode­ und Versand­
händler „Walbusch“ und der Hilfe des 
Landes Nordrhein­Westfalen präsen­
tierte der WMTV Solingen 1861 e.V. 
auf der Beach­Anlage Bavert auch in 
diesem Jahr zum wiederholten Male 
einen Beachhandball­Workshop für in­
teressierte Kids.
Geleitet wurde die Veranstaltung von 
Gasttrainer Christian Zensen (St. Tö­
nis) und Daniel Konrad (WMTV), wel­
che beide auch schon in den letzten 
Jahren für die Durchführung verant­
wortlich waren.
Nachdem sich das Wetter die letzten 
Tage vor dem Workshop zumeist 
herbstlich kühl und vor allem sehr 
verregnet präsentierte, hatte der 
sprichwörtliche Wettergott bei unserer 
Veranstaltung „ein Einsehen.“ Denn 
pünktlich zu unserem Ferienangebot 
verschwanden die Wolken und es 
herrschten am kompletten Wochenen­
de zumeist optimale Bedingungen, mit 
angenehmen Temperaturen und im­
mer wiederkehrenden Sonnenschein­
perioden.
In diversen Trainingseinheiten wurde 
den Kids die Faszination des Beach­
Handballs nähergebracht. Beacherfah­
rene Trainer vermittelten dabei die 
Grundlagen des „Beachens“. Neben 
dem Rüberbringen von Technik, Taktik 
und den besonderen Regeln, durfte bei 
unserem Workshop natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen. Wobei 
ganz besonders auch ein Augenmerk 
auf Teamfähigkeit, Respekt und 
Freundschaft gelegt wurde.   »

Ein klasse Einblick in den Beachhandball
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Ganz besonderen Spaß machte den 
Teilnehmern, neben dem selbstver­
ständlich obligatorischen Spielen, auch 
das Erlernen der sogenannten Spezial­
würfe. Denn im Gegensatz zur allseits 
bekannten Hallenvariante gibt es bei 
der Beachvariante auch die Möglich­
keit sogenannte „2er­Punkte“ zu er­
zielen. 
Um diese technisch sehr anspruchs­
vollen „Spin­Shoots“ (Sprungwürfe mit 
360Grad­Drehung um die eigene Ach­
se) oder dem „Kempa­Trick“ (im Flug 
gefangen und geworfener Treffer) zu 
erlernen, bedarf es recht viel Übung. 
Inklusive zahlreicher Bauchlandungen 
auf dem Sand (sogenannter „Tatort­
Markierungen“ *g*), die auch bei fort­
geschrittener Dauer für zahlreiches 
Gelächter und Erheiterung sorgten… 
Natürlich durfte auch der theoretische 
Teil, unter anderem in Form von einer 
kleinen Regelkunde, nicht fehlen. Eine 
Regelkunde, die nicht stur theoretisch 
abgehalten wurde, sondern immer 
wieder punktuell in den Einheiten mit 
eingebracht wurde. Denn obwohl die 
Beach­Regeln im Vergleich zur Halle 
doch recht übersichtlich sind, gibt es 
im Sand – allein schon aufgrund der 
Tatsache das Beach­Handball eine 
eher technische statt körperlicher Va­
riante ist – ein paar ganz gravierende 
Unterschiede. Da diese in den letzten 
Jahren auch immer wieder verfeinert 
und modifiziert wurden, gab es selbst 
auch hier für „alte Beach­Handball­
Hasen“ die eine oder andere Neuig­
keit. 
Und dabei sind nicht nur die Möglich­
keiten des doppelten Punktgewinnes 
gemeint, nein auch die ganz unter­
schiedlichen taktischen Wege, um ein 
Spiel zum Erfolg zu bringen, wurden 
von den Präsentatoren des Workshops 
immer wieder von verschiedenen Sei­
ten aus dargestellt. 

Selbstverständlich durfte auch das 
Wichtigste bei unserem Workshop 
nicht fehlen: das „echte“ Beachhand­
ball spielen, was natürlich auch nicht 
zu kurz kommen sollte. In zahlreichen 
praxisnahen Übungen und Spielen, 
konnten die Kids immer wieder ihre 
Fortschritte erkennen und erleben. 
Da das Workshop­Angebot nicht nur 
für WMTV­Mitglieder galt, durften 
selbstverständlich auch „vereinsfrem­
de“ Teilnehmer dabei sein. Daher freu­
en wir uns darüber, dass auch Kids 
vom Bergischen HC, HSV Gräfrath und 
dem Solinger TB unserem Aufruf ge­
folgt waren.

Ein intensives Training erfordert auch 
eine ausgewogene Verpflegung, daher 
wurden alle Teilnehmer und Teilneh­
merinnen an allen Tagen mit Geträn­
ken und einem nahrhaften, sowie 
leckeren Mittagessen versorgt. An die­
ser Stelle möchten wir uns ganz herz­
lichst bei unserer WMTV­Gaststätte 
„Restaurant Turnhalle“ und seinem 
Chef de Cuisine Torsten Tückmantel 
nebst Team bedanken, welches uns an 
den beiden Camp­Tagen mit sehr le­
ckerem und reichlichem Mittagessen 
versorgt hat.

Daniel Konrad
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Sommer, Sonne, Sonnenschein und 
manchmal auch ganz viel Regen! Der 
Wettergott konnte sich wahrhaftig 
nicht für eine „Richtung“ entscheiden, 
so dass bei unserem „8. WMTV Itter­
tal­Beachcup“ wirklich jeder sein Lieb­
lingswetter „genießen“ konnte. Die 
unbeständigen und vor allem wechsel­
haften Wetterprognosen im Vorfeld 
unseres Turnieres sorgten dann aber 
leider auch dafür, dass am ganzen 
Wochenende „nur“ 28 Mannschaften 
(von ursprünglich angemeldeten 38) 
ihren Weg ins Freibad Ittertal fanden. 

Wobei der WMTV Solingen wieder mit 
Stolz vermelden kann, dass der „8. 
WMTV – Ittertal Beachcup“ auch trotz 
der wetterbedingten Absagen einiger 
Teams immer noch zu größten Turnie­
ren dieser Art in der gesamten bergi­
schen Region gehört. Und die 
Mannschaften, die da waren, boten 
den Zuschauern ein fast durchweg in­
teressantes und kurzweiliges (Beach) 
und (Bade)Erlebnis.
In diesem Jahr gab es bei unserem 
Beach­Handballturner sogar eine Pre­
miere, da wir unser Event in diesem 

Jahr zum ersten Mal über drei Tage 
(zwei Tage Jugend­ und ein separtes 
Seniorenturnier am Sonntag) anboten. 
Denn am Freitag, 04.08.2023, luden 
wir zum gemeinsamen, gemischten E­
Jugend­Turnier ein und dies wurde 
auch recht gut angenommen, so dass 
wir hier sehr schnell „ausgebucht“ wa­
ren. Gerade dieser jüngere Jahrgang 
wird häufig außen vorgelassen, oft mit 
dem Argument, dass Beach­Handball 
für die Altersgruppe der E­Jugend zu 
schwierig sei. Ein Ansatz bzw. eine 
Aussage, die wir nicht unterstützen 
oder nachvollziehen können. Denn un­
sere Erfahrungen in diesem Bereich 
sprechen eine ganz andere Sprache… 
So waren gerade bei den jüngsten 
sehr schöne Spiele zu beobachten, 
wobei hier besonders das Überzahl­
spiel im Angriff teils perfekt (aus)ge­
spielt wurde. Es gab viele sehenswerte 
Szenen, welche von den zahlreichen 
Zuschauern auch häufig mit (Sze­
nen)Applaus bedacht wurden. Im Üb­
rigen bei komplett trockenem und 
sonnigem Wetter.
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
des weiblichen Nachwuchses. Frei 
nach dem Motto „der frühe Vogel fängt 
den Wurm“ trafen sich schon um weit 
vor 8 Uhr vier Teams der weiblichen D­
Jugend zum sportlichen Vergleich um 
ihren diesjährigen „Beach­Turniersie­
ger“ auszuspielen. Bei durchweg som­
merlichem Wetter und auch 
ansprechenden Temperaturen setzten 
sich am Ende verdient und ungeschla­
gen die „Blue White Sharks“ der TuS 
Königsdorf durch. Bei den C­Mädels 
kam es aufgrund des Wetters sogar zu 
einem salomonischen Ende des Tur­
nieres und erstmalig wurde der erste 
Platz gleich zweimal vergeben.   »

Trotz Wetterkapriolen ein voller Erfolg!
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Denn kurz vor den letzten C­Jugend­
Turnierspielen öffnete sich der Him­
mels und ein heftiger Regenschauer 
sorgte dafür, dass eine längerfristige 
Unterbrechung notwendig wurde. Just 
in dem Moment, wo die beiden bis da­
to mit 8:0­Punkten ungeschlagenen 
Mannschaften vom Longerischer SC 
und des TuS Königsdorf, zum alles 
entscheiden Vergleich hätten antreten 
dürfen. Die C­Mädels vom WMTV si­
cherten sich nach fünf erfolgreich ab­
solvierten Spielen (3 Siege, nur gegen 
die beiden Turniersieger gab es Nie­
derlagen) einen ungefährdeten dritten 
Platz. Das Turnier der weiblichen B­Ju­
gend stand dann leider unter keinem 
guten Stern, denn eine längere Pause 
mit ergiebigen Regen sorgte dafür, 
dass von ehemals sechs Mannschaften 
„nur“ noch drei Teams vor Ort waren, 
wobei jedes Team die (Regen)Pause 
unterschiedlich nutzte. Während die 
Mädels aus Aachen erstmal im Freibad 
ausgiebig schwimmen gingen (O­Ton 
der Girls: „nass waren bzw. werden 
wir ja sowieso…“) und der Bergische 
HC nach und nach auf dem Gelände 
eintrudeln konnte, versuchten die B­ 
und C­Kids vom WMTV den Beach­
Court wieder spielfähig zu machen. Mit 
Schaufeln, Rechen und teils auch mit 
Getränkebechern zum Abschöpfen des 
Wassers, sorgten diese zusammen mit 
der Turnierleitung (allem voran mit 
unserem Calli Röhlk) dafür, dass es bei 
der ersten Regenpause auch endlich 
wieder losgehen konnte. Aufgrund des 
kleinen Teilnehmerfeldes wurde hier, 
entgegen den anderen Kategorien eine 
Hin­ und Rückrunde gespielt. Im ers­
ten Spiel kam es dann auch direkt zu 
einer kleinen Überraschung, wo sich 
die fast ausschließlich aus C­Mädels 
bestehenden WMTV­wB­Kids (auf­
grund der deutlich größeren Erfahrun­
gen im Beach­Handball) gegen die 

favorisierten BHC­Mädels nach Shoot­
Out verdient durchsetzen konnten. Es 
sollte aber für die mittlerweile entkräf­
teten C­ & B­Mädels der letzte Erfolg 
an diesem Nachmittag bleiben… denn 
fortan zeigten die beiden anderen 
Mannschaften ihre jeweilige Klasse, 
wobei der BTB aus Aachen aufgrund 
seiner deutlichen größeren Beach­Er­
fahrungen, den Turniersieg verdient 
unter Dach und Fach bringen konnte.

Unser „Herren­ und Damen“­Tag stand 
leider unter keinem so guten Stern, 
denn leider haben gerade bei den Er­
wachsenen gleich mehrere Teams vor­
zeitig die Segeln gestrichen. So waren 
leider bei den Herren­Teams am frü­
hen Morgen nur vier Mannschaften am 
Start. Wobei eine Mannschaft – welche 
erst am Abend zuvor durch diverse 
Bergische Handballkollegen rekrutiert 
wurde – als „Resterampe 4“ das Feld 
komplettierte. Seis drum, denn die 
anwesenden vier Team wurden mit or­
dentlichem Wetter und teils strahlen­
den Sonnenschein für ihr Erscheinen 
bestens belohnt. In einem vom Spaß 
und freundschaftlichen Umgang ge­
prägten Turnier konnte sich zum Ende 
hin der HSV Gräfrath als Sieger durch­
setzen. 
Richtig nass wurde es dann aber leider 
doch noch einmal, und zwar noch vor 
dem ersten Anpfiff des letzten Turnier­
abschnittes: »

Handball
8. WMTV Ittertal­Beachcup



64

Dem Beach­Handballturnier der Da­
men. Aber die Damen trotzen dem 
Regen und ließen sich nicht vom Bea­
chen abhalten. In Anbetracht dessen, 
dass eine Regenpause laut Regenradar 
vorerst nicht in Sicht war, wollten die 
Ladies „ihr“ Turnier komplett über die 
Bühne bringen. Auch wenn der Beach­
platz aufgrund der Regenmassen im­
mer mehr einer großen Sand­ und 
Schlammpfütze glich, war der Spaß­
faktor enorm. Besonders die „Wild 
Girls“ vom Vfl Welfia Mönchenglad­
bach hatten Grund zur Freude; konn­
ten sie doch ihren Turniersieg mit 
einem abschließenden „Wasser­Diver“ 
im mittlerweile zentimeterhohen 
„Sandbecken“ feiern…
Beim 2023er Turnier kam es immer 
wieder zu sehr attraktiven Spielen, mit 
teils hohem Tempo und vielen spekta­
kulären Aktionen. Während im Ju­
gendbereich diese positive 
Entwicklung schon seit längerem zu 
beobachten ist, konnte man diese nun 
auch ganz klar auch im Seniorenbe­
reich beobachten. In den Anfangsjah­
ren wurde bei den Damen und Herren 
fast durchweg „nur (Hallen)Handball 
auf Sand“ gespielt. Was heute definitiv 
nicht mehr der Fall ist. Denn die teil­
nehmenden Mannschaften präsentier­
ten sich allesamt immer technisch 
anspruchsvoller, so dass Trickwürfe, 
welche von den Zuschauern häufig mit 
Szenenapplaus gewürdigt werden, 
eher die Regel, statt der Ausnahme 
waren. „Spinn­Shots“ (Sprungwürfe 
mit Drehung um die eigene Achse) 
oder sogenannte „Kempa­Tricks“ (im 
Flug gefangene und geworfene Tref­
fer) gehörten somit bei nahezu allen 
Mannschaften zum festen Repertoire, 
welche allesamt mit 2­Punkte belohnt 
wurden.
Ohne Förderer und Unterstützer ist ein 
Turnier in dieser Größenordnung fast 
nicht mehr durchführbar. Daher möch­

ten wir uns an dieser Stelle ganz herz­
lich beim Freundeskreis des Deutschen 
Handball e.V. (FDDH) bedanken, wel­
cher uns bei unserem 2­tägigen Ju­
gendturnier unter anderem bei der 
Anschaffung von notwendigen Equip­
ment großzügig unterstützt hat. Als 
eingetragener und anerkannter, ge­
meinnütziger Verein fördert der FDDH 
die Handballjugend und deren in die 
Zukunft weisenden Aktivitäten. Un­
kompliziert, neutral, gezielt und 
zweckgebunden nach Vorhaben und 
Projekten. Weitere Infos gibt es unter: 
www.fddh.de
Ferner gilt unser Dank an die Firmen 
PASVATEK (Licht­, Ton­, Bühnen­ und 
Medientechnik), sowie unserem lang­
jährigen Hauptsponsor und Partner 
Tractive Power GmbH (u.a. Dienstleis­
tungen im Bereich Bau­ und Eventlo­
gistik, sowie mobile 
Energieversorgung für Baustellen und 
Veranstaltungen), welche uns unter­
schiedlich unterstützen.
Auch im nächsten Jahr wird es mit Si­
cherheit wieder einen weiteren „WMTV 
Ittertal­Beachcup“ geben, denn schon 
jetzt liegen uns – obwohl es noch gar 
keine festgelegte Terminierung gibt – 
die ersten mündlichen Anmeldungen 
vor. Dann auch wieder hoffentlich mit 
der gleichen Anzahl von Helfern im 
Hintergrund, die uns auch in diesem 
Jahr wieder unterstützt haben. Egal ob 
es sich hierbei um die Hilfe beim Auf­ 
oder Abbau handelt, bei der tatkräfti­
gen Unterstützung im Service­ / Kio­
skbereich oder aber auch um das 
Schiedsgericht nebst Schiedsrichter, 
ohne die zahlreichen Helfer im Hinter­
grund sind solche Turniere nicht 
durchführbar. Deshalb auf diesem We­
ge noch einmal ein dickes Dankeschön 
an alle die uns bei unseren Durchfüh­
rungen unterstützen!

Daniel Konrad
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Am Samstag, 24.06.2023, fand im 
Freizeitzentrum Ittertal / Solingen das 
diesjährige „Max Camp – Sommerfest“ 
statt. Mit vielen Partnern wie der 
Stadtsparkasse Solingen, der BERGI­
SCHE Krankenkasse und vielen weite­
ren Unterstützern. 

Auch der WMTV Solingen war in die­
sem Jahr mit dabei und reite sich mit 
seiner Anwesenheit in die breite Palet­
te der sportlichen Angebote. Zu die­
sem Zwecke hatten die Handballer 
extra ein portables Tor aufgestellt, 

welches auch regen Anklang fand. Das 
Highlight war aber die Wurf­Geschwin­
digkeitsmess­Maschine, wo die "Klei­
nen" (und auch "Großen") Gäste ihre 
Wurfgeschwindigkeit herausfinden 
konnten.
Viele Kinder und Eltern waren an die­
sem Tage erschienen, um die zahlrei­
chen Angebote zu nutzen, welche bei 
diesem Sommerfest „Programm“ wa­
ren. So gab es unter anderem Beach­
handball, diverse Sportangebote, ein 
Rollstuhlparcours, Kinderschminken, 
eine große Auswahl an selbstgemach­
ten Speisen sowie Getränken, eine 
Tombola und „last but not least“ eine 
30­köpfige Inklusions­Bigband („Just 
Fun“), welche ihren Ursprung in Bo­
chum hat.
Zusammengefasst war es ein recht 
unterhaltsamer und abwechslungsrei­
cher Tag, welcher ganz im Zeichen von 
Inklusion und Zusammenhalt stand.

Daniel Konrad

Der WMTV zu Gast beim Max Camp­Sommerfest
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Am Freitag, 02.06.2023, ging es end­
lich los, die Abschlussfahrt der 2014 F­
Jugend. Bevor sie schon weiter ziehen 
in die E­Jugend. Taschen gepackt und 
los. Für viele der Kinder das erste Mal 
zwei Nächte weg von zu Hause. Auf 
dem Weg nach Ratingen wurden flei­
ßig Lieder gesungen und Witze er­
zählt. Dann sind wir endlich in der 
Jugendherberge in Ratingen ange­
kommen. Nach einer kurzen Einwei­
sung, Zimmereinteilung und dem 
Beziehen der eigenen Betten durften 
die ungeduldigen Kinder endlich raus 
und das Gelände erkunden. Ein Wald­
spielplatz mit Tischtennisplatten, 
Waldwegen, vielen Verstecken und 
ganz vielen Kletterelementen befindet 
sich direkt bei der Jugendherberge. 

Nach einigen Stunden spielen, einem 
richtig leckeren Abendessen wurde es 
Zeit für das Abendprogramm. Das La­
gerfeuer anmachen und Stockbrot – 
und vor allem Marshmallows daran 
bzw. darin backen. Alle saßen am La­
gerfeuer und experimentierten an der 
richtigen Technik für ein perfektes 

Stockbrot. Dazu wurde viel geredet 
und gelacht. Nach so einem großarti­
gen Tag traf auch schnell die Müdigkeit 
ein und alle fielen müde in ihre Bet­
ten.
Der Samstag startete schon früh mit 
einem leckeren Frühstück. Danach 
ging es wieder zum Spielen. Auch die 
Betreuer wagten sich raus und spielten 
ausgiebige Tischtennisduelle mit den 
Kindern. Es wurden auch gemeinsame 
Spiele gespielt: Ein Weitwurf Wettbe­
werb, ein Kletter­Parcours oder Hand­
ball ­ alles war dabei. Nach dem 
Mittagessen waren alle mit WMTV­
Shirt angekleidet und mit Rucksack 
bewaffnet. Es ging los zum blauen 
See. Ein 20­minütiger Marsch durch 
das anliegende Waldgebiet bei wieder 
einmal traumhaftem Wetter führte uns 
zum Erlebnispark am blauen See. Ein 
richtiges Kinderparadies. 
Go­Card fahren und Trampolin sprin­
gen, was will man mehr. Während die 
Betreuer sich im Schatten ausruhten, 
tobten die Kinder ausgelassen einigen 
Stunden herum. Natürlich war für aus­
reichend Snacks, Getränke und natür­
lich auch ein Eis gesorgt. Am Ende 
wurde auch von allen einmal der blaue 
See bestaunt und dann ging es pünkt­
lich zum Abendessen wieder zurück in 
die Jugendherberge. Nach dem 
Abendessen war der Bedarf nach spie­
len immer noch so hoch, dass wieder 
der Waldspielplatz unsicher gemacht 
wurde. Zur Dämmerung gab es dann 
noch leckere Würstchen vom Grill, bei 
guter Musik, mit der ein oder anderen 
Tanzeinlage. Nach einem anstrengen­
den und wunderschönen Tag vielen Al­
le todmüde ins Bett und hatten eine 
ruhige und erholsame Nacht.   »

Abschlussfahrt in der Handballjugend

Handball
F­Jugend
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Der Abreisetag, der letzte Tag der 
Fahrt sollte aber noch ein großes 
Highlight beinhalten. Betten und Zim­
mer wurden geräumt, Gepäck verstaut 
und die letzten Stunden vor der Ab­
fahrt mit Spielen verbracht. Es kam 
auch endlich zu einem Betreuerduell 
im Tischtennis, was bedauerlicherwei­
se die Männer gewannen, ;) Außer­
dem wurden die alten Trainerinnen, 
Conny und Krissi, mit einer kleinen 
Rede, Geschenken und ganz vielen 
Umarmungen verabschiedet. 
Dann ging es endlich los. Auf zum 
BHC nach Düsseldorf. Nach gerade 
einmal 15 Minuten Fahrt und einer 
kleinen Stärkung kamen wir am PSD 
Bank Dome an. Alle zusammen wur­
den wir durch den Hintereingang in 
die Umkleiden geführt, wo die Kinder 
alle ein BHC­T­Shirt zum Einlaufen er­
hielten. Nach kurzer Einweisung durf­
ten wir dann erst einmal zu unseren 
Plätzen, wo viele Eltern schon ge­
spannt auf ihre Kinder warteten. Kurz 

vor dem Spiel war es dann so weit. Es 
ging in den Tunnel und es wurde auf 
die großartigen Spieler vom BHC ge­
wartet. Alle Kinder waren nervös und 
super aufgeregt, Spannung lag in der 
Luft. Und endlich ging es los bei to­
bendem Applaus und lauter Musik lie­
fen die Kinder mit dem BHC ein.
Danach haben wir alle zusammen das 
Spiel gegen THW Kiel verfolgt. Nach 
dem Spiel durften Autogramme auf 
dem eigenen Ball, oder auf dem neuen 
T­Shirt natürlich nicht fehlen.
Das Wochenende war für alle ein Rie­
senerfolg und wird uns allen noch 
ganz lange in Erinnerung bleiben. Der 
Abschied fiel sehr schwer und wir bli­
cken immer mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge auf den Mo­
ment zurück. Wir wünschen den neuen 
Trainern und ihren Teams nur das Bes­
te und man sieht sich bestimmt in Zu­
kunft wieder in der Halle!

Kristina Metzger

Handball
F­Jugend
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Mit einem positiven Punktekonto von 
30:18 Punkten und einen hervorra­
genden, vor der Saison nicht für mög­
lich gehaltenen, vierten Tabellenplatz, 
konnten die 1. Damen vom WMTV So­
lingen in der abgelaufenen Nieder­
rhein­Verbandsliga­Saison sehr 
zufrieden sein – das beste „End“­Er­
gebnis in der Geschichte des Wald­
Merscheider TV´s!
Mit gerade einmal 12 (!) aktiven Spie­
lerinnen konnte Trainer Marek 
Czechowski in die abgelaufene Ver­
bandsliga­Saison starten. Und oftmals 
musste man wegen Urlaub, Krankheit 
oder privaten Terminen teils sogar oh­
ne Auswechselspielerinnen bei den 
Spielen auskommen. Was oft dazu 
führte, dass auch die Trainingseinhei­
ten nicht immer optimal geplant oder 
umgesetzt werden konnten und man 
letztendlich viel improvisieren musste. 
„Trotz allem bin ich aber sehr stolz auf 
die Mädels“, so Marek Czechowski 
sichtlich zufrieden, „wir haben trotz 
aller Probleme das beste Ergebnis 
`ever´ aus dieser Mannschaft geholt!“
Einen großen Anteil an diese Leistung 
hat natürlich auch der Trainer dieses 
Teams: Marek Czechowski. Umso we­
niger verwundert es einen nicht, dass 
man auch weiterhin mit ihm plant und 
er somit folgerichtig auch in der Sai­
son 2023/2024 für die Geschicke un­
serer 1. Damenmannschaft 
verantwortlich sein wird. Marek hat 
das Zepter der 1. Damen im Frühsom­
mer 2020 von seinen damaligen Vor­
gänger Sven Siemens übernommen 
und geht somit mit den Mädels in die 
vierte gemeinsame Saison. 
Über 732 Tore konnten die Ladies in 
der vergangenen Spielrunde erzielen; 
im Übrigen ein interner Rekord für die 
Mädels… wobei nicht zuletzt auch Joa­

na Guggenmos einen erheblichen An­
teil dazu beitragen konnte: 
überragende 195 Treffer erzielte sie in 
der letzten Saison. Ihre Bilanz: 100 
Feldtore, 95 von der Linie (bei 116 
Versuchen) – all das brachte ihr im 
Solinger Sport den Titel „Solingens 
Top­Torjägerin der Handball­Saison 
2022/23“ ein. 
„Wille, Bissigkeit und Kampfgeist wa­
ren aber grundsätzlich immer bei allen 
Spielerinnen dabei“, so Pressesprecher 
Daniel Konrad ergänzend. Was dazu 
führte, „dass wir den einen oder ande­
ren Gegner überrascht und aus den 
scheinbar aussichtslosesten Situatio­
nen die Punkte geholt haben“, so Ma­
rek Czechowski. „Niemand, aber auch 
wirklich niemand, hätte vor der Saison 
auch nur einen `Pfifferling´ daraufge­
setzt, dass wir am Ende knapp den 
dritten Platz verpassen…“ [Anmerkung 
der Redaktion: es fehlte lediglich 1 (!) 
Punkt zum Erreichen des dritten Plat­
zes]
Die Vorgabe für die kommende Saison 
ist relativ einfach: zum ersten mög­
lichst früh den obligatorischen Klasse­
nerhalt sichern und dann – was unweit 
schwieriger werden wird – den vierten 
Tabellenplatz verteidigen, respektive 
zu festigen. 
Ein „Druck“ der fortan an auf 18 Spie­
lerinnen verteilt werden soll, so die 
Hoffnung von Chefcoach Czechowski. 
Denn das ist genau die Anzahl an Da­
men, mit welchen er in die Saisonvor­
bereitungen gehen möchte. 
Nicht mehr zum Team gehören werden 
Marisa Kraft, Nina Patzwahl und Kim 
Blank, welche allesamt das Team aus 
privaten und gesundheitlichen Grün­
den mit unbekannten Ziel verlassen 
haben.    »

Kontinuität ist auch hier das oberste Gebot

Handball
1. Damen
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Als Zugang kann Marek Czechowski 
zum aktuellen Zeitpunkt die Verpflich­
tung von Christina Hausmann vermel­
den. Christina spielte zuletzt in 
Düsseldorf bei der SFD `75 (Verein für 
Sport und Freizeit von 1975 Düssel­
dorf­Süd e.V.) und war dort in der 
Landesliga aktiv. 
Mit weiteren Spielerinnen ist man 
noch in Gesprächen, wobei es aber 
zum aktuellen Zeitpunkt noch keine 
konkreten Ergebnisse zu vermelden 
gibt. „Wir sind daher selbstverständ­
lich noch auf der Suche nach weiteren 

ambitionierten Spielerinnen, welche 
sich uns anschließen wollen“, so Da­
niel Konrad stellvertretend für die 
Handballabteilung. 
Weiterhin werden auch in der neuen 
Saison Maik Brückmann (u.a. Physio­
therapeut) und Marc Sichelschmidt 
(Betreuer) dem Team zur Verfügung 
stehen. Auch hier möchte der WMTV 
Solingen auf Beständigkeit und Konti­
nuität bauen. „Wir freuen uns, dass 
auch Maik und Marc das Team weiter­
hin tatkräftig unterstützen werden.“

Daniel Konrad

Handball
1. Damen
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Handball
1. Herren

Mit einem positiven Punktekonto von 
32:20 Punkten und einen hervorra­
genden, vor der Saison nicht für mög­
lich gehaltenen, vierten Tabellenplatz, 
konnten die 1. Herren vom WMTV So­
lingen in der abgelaufenen Nieder­
rhein­Landesliga­Saison sehr zufrieden 
sein. 
Obwohl unsere 1. Herren während der 
abgelaufenen Saison häufig in Perso­
nalnot und auch von Verletzungen arg 
gebeutelt waren, präsentierten sich 
diese als eine eingeschworene Ge­
meinschaft, welche durch ihren Zu­
sammenhalt ihre Gegner häufig zu 
Verzweiflung brachte. Darüber hinaus 
konnte unsere „WMTV. Die Erste.“ re­
gemäßig auf die Hilfe der zweiten 
Mannschaft setzen, welche – soweit es 
möglich war – "Gewehr bei Fuß" 
stand. 
Nun geht es darum die kommende 
Saison zu planen und in Angriff zu 
nehmen. Als erstes wird mit Marc 
Riehmer weiterhin ein Mann als Trai­
ner verantwortlich bleiben, der dieses 
Team als Headcoach im Frühsommer 
2017 von seinem damaligen Vorgän­
ger Micha Idelberger übernahm, er 
startet somit in seine siebte „WMTV. 
Die Erste.“­Saison. 
Die Einstimmungen zur neuen Saison 
laufen mittlerweile schon auf Hochtou­
ren und vor ihnen liegen noch etliche 
Wochen der Vorbereitung, welche mit 
Lauf­ und Halleneinheiten, sowie zahl­
reichen Vorbereitungsspielen gegen 
Verbands­, Landesliga­ und Bezirksli­
gisten bespickt sind. 
Zum jetzigen Zeitpunkt wird es für die 
kommende Saison keine geplanten 

Abgänge geben, wobei eventuell ein 
bis zwei Akteure etwas kürzertreten 
werden. 
Allerdings konnte man auf der ande­
ren Seite zum jetzigen Zeitpunkt 
gleich vier Neuzugänge präsentieren, 
die allesamt die Mannschaft effektiv 
und qualitativ unterstützen werden.
Vom LTV Wuppertal kommt der am 
21.04.1997 geborene Jan­Niklas Rich­
ter. Der Torwart, der in der letzten 
Saison vornehmlich in der Bezirksliga 
eingesetzt wurde, möchte hier beim 
WMTV Solingen „seinen nächsten 
Schritt gehen und sich persönlich wei­
terentwickeln.“ Als Mannschaftsziel will 
er „an die Erfolge aus dem letzten Jahr 
anknüpfen." 
Mit Janne Hartwig kommt ein talen­
tierter Kreisläufer nach Solingen, der 
in der letzten Saison noch beim Liga­
Konkurrenten und späterem Absteiger 
Niederbergischer HC auf der Platte 
stand. Der am 03.12.2002 geborene 
Kreisläufer ist voller Vorfreude auf die 
kommenden Aufgaben: "Der WMTV 
hat eine coole Truppe. Mir gefällt die 
Mischung mit viel Erfahrung und Am­
bitionen." 
Als weiteren „Neuzugang“ dürfen wir 
mit Julian Klever (21.07.1995) einen 
weiteren Kreisläufer begrüßen. Für 
den vom HSV Gräfrath kommenden 
Julian schließt sich mit dem Wechsel 
zum WMTV Solingen ein Kreis, denn 
für ihn „geht es zurück zum Jugend­
verein. Der Kontakt war nie ganz weg. 
Ich freue mich, mit alten Mitspielern, 
Freunden und sogar Trainern erfolg­
reich Handball zu spielen."   »

Team konnte punktuell und effektiv verstärkt werden
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Als jüngsten Neuzugang konnte der 
Verein die Übereinkunft mit Jannik Es­
ser vom Bergischen HC 3 –ebenfalls 
Landesliga­ vermelden. Der am 
28.04.2003 geborene Linkshänder 
kann sowohl Rechtsaußen, als auch im 
Rückraum rechts eingesetzt werden. 
Janniks Torbilanz ist beeindruckend, 
ist er doch regelmäßig im obersten 
Bereich der Statistik anzutreffen. Bei 
695 geworfenen BHC­Toren in der ab­
gelaufenen Saison war er mit 149 an 
über jedem 5. Tor aktiv beteiligt… Sein 
persönliches Ziel „ist die Weiterent­
wicklung als Spieler."
Fortan gilt es die Entwicklung unserer 
1. Herren voranzutreiben. „Ich habe 
zwar noch nicht die Durchführungs­
bestimmungen gelesen, aber es wird 
ja wahrscheinich einen erhöhten Ab­

stieg geben (4­5 Mannschaften?) Da­
her wird es für viele Mannschaften von 
Anfang an darum gehen, genügend 
Abstand nach unten zu haben. Dazu 
zählen wir auch.“, so die (vorsichtige) 
Kernaussage von Marc Riehmer. Das 
die „WMTV. Die Erste.“ in der letzten 
Spielzeit eine gute Saison gespielt hat, 
steht außer Frage. Jetzt gilt es „diesen 
vierten Platz auch zu bestätigen, was 
aber nicht einfach werden wird.“
Riehmer geht davon aus, dass die Liga 
qualitativ stärker geworden ist. „Mit 
dem freiwilligen Absteiger TSV Aufder­
höhe 2 und einem starken Aufsteiger 
HSV Gräfrath ist zusätzliche Qualität in 
die Liga gekommen. Dazu kommen als 
Favoriten sicherlich noch HC BDSL und 
die neu formierte Unitas Haan 3 da­
zu.“ Daniel Konrad

Handball
1. Herren
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WMTV
Bilderrätsel

In der letzten Ausgabe (Nr. 166) der 
Vereinszeitung galt es ein Bilderrätsel 
zu lösen. Ziel war es, die vorgegebe­
nen Bilder in der Vereinszeitung zu 
suchen und die jeweiligen Seitenzah­
len zu addieren. 
Die Resonanz auf unser Bilderrätsel 
war mal wieder überwältigend. Zahl­
reiche, vor allem auch vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV ein. Aus diesen richtigen Ein­
sendungen wurden von unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Helga Richter
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Claudia Rönchen 
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Finn Kuschmierz

Die Gewinner stehen fest
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WMTV
Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet in das Käst­
chen. Am Ende einfach die Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss der Lösungen ist der 
15.12.2023. Danach erfolgt die Aus­
losung der 3 Gewinner in der Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert: 30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10€)
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